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Wie sehnlich haben viele von uns auf die Ferien- und Urlaubszeit
gewartet: raus aus der Tretmühle des Alltags, Sonne und Freiheit ge-
nießen, Kraft schöpfen, sich erholen. Mit neuem Schwung gehen wir
danach die gewohnte Normalität wieder an.
Für viele beginnt im September etwas Neues: Besuch von Kinder-
krippe oder Kindergarten, Einschulung, Wechsel an eine der weiter-
führenden Schulen, Beginn einer Lehre, einer Ausbildung oder des
Studiums...Immer gilt es, Gewohntes hinter sich zu lassen und mit
Mut und Zuversicht sich dem Neuen zu stellen. Ich wünsche allen,
die es betrifft, dabei viel Glück und Erfolg!
Auch unsere Gemeinde befindet sich mittendrin in einem Übergang.
Seit mehr als einem halben Jahr kann unsere 1. Bürgermeisterin
krankheitsbedingt ihr Amt nicht mehr ausüben. Immerhin befindet
sie sich auf dem positiven Weg der Gesundung und unsere herzli-
chen Wünsche begleiten sie dabei.
Seither habe ich als 2. Bürgermeister versucht, die Geschäfte der Ge-
meinde aufrecht zu erhalten und verantwortungsvoll weiterzufüh-
ren. Wie angekündigt habe ich nun meinen Rücktritt von diesem
Amt zum 30.09.2019 erklärt. Ich danke allen aus Verwaltung und
Gemeinderat, insbesondere unserem 3. Bürgermeister Norbert Frank
für die tatkräftige Unterstützung, ohne die ich mein Pensum nicht
geschafft hätte, sowie meiner Frau, die privat meinen Totalausfall
auffangen musste und mir immer zugehört und beigestanden hat.
Aus den Reihen des Gemeinderates wird am 26.09.2019 satzungs-
gemäß ein neuer 2. Bürgermeister gewählt werden, der in der kom-
menden Zeit die Geschicke der Gemeinde leiten wird. Ohne der
Wahl vorzugreifen, bitte ich schon jetzt darum, auch diesem ver-
trauensvoll zu begegnen und ihn in seiner Arbeit zum Wohl unserer
Gemeinde zu unterstützen.
Für das nächste Jahr kündigt sich bereits jetzt eine große Verände-
rung an, wenn am 15.03.2020 sowohl ein/e neue/r Bürgermeister/in
als auch einen neuer Gemeinderat gewählt werden wird.
Insgesamt bin ich sehr zuversichtlich, dass der aktuelle Wechsel gut
gelingt und dass 2020 von einem stark verjüngten Gemeinderat un-
ter neuer Führung eine positive Aufbruchstimmung für unser Dorf
ausgehen wird.

Mit herzlichem Gruß
Ihr Kurt Bucher
2. Bürgermeister der Gemeinde Bellenberg
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Drei Tage lang feierte die Feuer-
wehr Bellenberg im Juni 2019 ihr
150-jähriges Bestehen. Auftakt
war der traditionelle Frühschop-
pen am Fronleichnamstag, wel-
cher aus Anlass des Jubiläums
durch einen Tag der offenen Tür
erweitert wurde. Bis weit in die
Nachmittagsstunden feierten
zahlreiche Besucher bei bestem
Wetter. Auch andere Hilfsorgani-
sationen präsentierten sich bei
dieser Gelegenheit. So war das
Bayerische Rote Kreuz vertreten.
Der Arbeiter-Samariter-Bund war

mit einem modernen Rettungs-
wagen vor Ort und die Bayeri-
sche Polizei war mit einem Info-
stand, Funkstreifenwagen und
Polizeimotorrad dabei. Auch
eine Ausstellung von Feuerwehr-
fahrzeugen der modernsten Ge-
neration bereicherte die Veran-
staltung. Für gute Stimmung un-
ter den Besuchern sorgten die
„Böhmischen Schlawiner“ mit
Böhmisch-Mährischer Blasmu-
sik. Die nicht ganz so zahlrei-
chen Besucher des „Partyalarms“
am Freitag bereuten ihr Kommen

nicht und feierten unter den
Klängen, welche DJ Daniel Diso
aufgelegt hatte, bis weit in die
Nacht.
Am Samstag stand der feierliche
Festakt in der Turn- und Festhalle
auf dem Programm. Die Feuer-
wehr durfte unter anderem De-
kan Martin Straub und Pfarrer Dr.
Jochen Teuffel begrüßen. Stell-
vertretender Landrat Franz Cle-
mens Brechtel überbrachte
Grußworte des Landkreises. Mu-
sikalisch umrahmt wurde die Fei-
erstunde durch die Musikschule

Dreiklang, vertreten durch Ben-
jamin Desef an der Posaune und
Karin Röder am Klavier. Bei ei-
nem Stehempfang mit zahlrei-
chen Gästen aus Gemeinderat
und Kreisbrandinspektion klang
das Festwochenende aus.

Die Freiwillige Feuerwehr be-
dankt sich herzlich bei allen Be-
suchern und ganz besonders bei
allen Helfern und Unterstützern,
welche in vielfältigster Weise
zum Gelingen der Feierlichkeiten
beigetragen haben!

Zahlreiche Feuerwehrkameraden durften sich über Ehrungen im Rahmen des Festaktes freuen. Unser Foto zeigt von links nach rechts: Ha-
rald Kast, Franz Zeller, Franz-Josef Schneid (alle Gründungsmitglieder der ersten Jugendfeuerwehrgruppe vor 50 Jahren), Manfred Dinter,
Rainer Hartl, Dieter Heidl (40 Jahre aktiver Dienst) und Stefan Schaich (25 Jahre aktiv).

Die Feuerwehr Bellenberg freute sich über zahlreiche Besucher zur
Feier des 150-jährigen Jubiläums mit „Tag der offenen Tür“.

Freiwillige Feuerwehr feiert 150-jähriges Bestehen

Kommandant Werner Denzel freut sich über die Übergabe eines Ju-
biläumsgeschenkes der Bellenberger Vereine aus der Hand von Ver-
einsvertreter Wolfgang Riesenberg.
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Dritter Bürgermeister Norbert Frank würdigte in seiner Festansprache den über Generationen währenden ehrenamtlichen Schutz der Ge-
meinde Bellenberg durch die Aktiven der Feuerwehr und überbrachte ein Geschenk im Namen der Gemeinde.

Kreisbrandrat Dr. Bernhard Schmidt überbrachte die Grüße der
Kreisbrandinspektion und wagte in seiner Festansprache einen Aus-
blick, wie die Feuerwehr in 150 Jahren aussehen könnte. „Doch
noch sei man weit entfernt von Robotern, welche Menschen aus Ge-
fahrenlagen und brennenden Häusern retten können“.

Beim „Tag der offenen Tür“ der Feuerwehr präsentierte sich unter
anderem die Bayerische Polizei. Fotos: Freiwillige Feuerwehr.
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Bei der diesjährigen Einsatz-
übung gab das BRK die Planun-
gen das erste Mal komplett aus
der Hand. Die Notfalldarstellung
(ND) des Kreisverbandes Neu-
Ulm organisierte diese. Somit
konnten sie als Bereitschaft Bel-

lenberg alle mit üben und keiner
von ihnen wusste, was auf sie zu-
kommt.
Zu Beginn der Übung bekamen
sie das Szenario telefonisch von
der Übungsleitstelle mitgeteilt,
die ebenfalls von der ND gespielt

wurde. Hierbei handelte es sich
um eine Vermisstensuche im
Wald. Die Örtlichkeit, die sie auf-
zusuchen hatten, wurde ihnen
mittel GPS-Koordinaten mitge-
teilt. Nun mussten sie zuerst das
richtige Einsatzgebiet finden und

danach eine Strategie über das
Absuchen des Waldstückes erar-
beiten. Angenommen wurde,
dass eine Jugendgruppe, die dort
beim Zelten unterwegs war, ver-
schwunden sei. Beim Eintreffen
am vereinbarten Ort wurde noch-
mals eine Lagebesprechung
durchgeführt. Nach diesem kur-
zen Briefing starteten sie die
Suchaktion, indem sie den Wald
als „Kette“ durchstreiften, mit
etwa 10 Metern Abstand zwi-
schen den Helfern, sodass jeder
Winkel einsehbar war. Zugute
kam ihnen, dass jedem dieses
Waldstück zwischen der Gast-
stätte „Riedhof“ und dem Wei-
ßenhorner Stadtteil Emershofen
sehr gut bekannt ist.
Während der Suchmaßnahmen
wurden durch sie insgesamt sechs
Personen gefunden, die an einer
Pilzvergiftung erkrankt waren und
die es zu versorgen galt. Hierfür
wurde ein Behandlungsplatz ein-
gerichtet, an dem alle Personen
behandelt wurden, die nicht mehr
laufen konnten. Alle anderen
wurden direkt mit einem Kran-
kenwagen abtransportiert. Im
weiteren Verlauf der Übung wur-
den die Erkrankten weiter über-
wacht und betreut, bis genügend
Transportkapazitäten verfügbar
waren. Die Mitglieder der Notfall-
darstellung spielten sehr überzeu-
gend und hatten auch realgetreue
Wunden geschminkt bekommen.
Besonderes Augenmerk wurde
bei der Übung zum einen darauf-
gelegt, wie die Suche im Wald
durchgeführt worden war. Außer-
dem konnte drei Interessenten,
die eventuell unserer Bereitschaft
beitreten wollen, einige Abläufe,
die Fahrzeuge, sowie das Vorge-
hen im Einsatz und am Patienten
gezeigt werden. So wurden neben
der normalen Diagnostik, wie das
Messen des Blutdruckes oder der
Pulsoxymetrie, auch das Umla-
gern und der Abtransport mittels
Tragetuch oder Krankentrage ge-
übt.
Nach dem erfolgreichen Wieder-
herstellen der Einsatzbereitschaft
ihrer Fahrzeuge versammelten sie
sich noch bei einem netten
Abendessen zu einer kleinen
Nachbesprechung am Rot-Kreuz-
Haus in Bellenberg. Einen großen
Dank spricht die BRK-Bereitschaft
dieser Stelle nochmals der Not-
falldarstellung des Kreisverbandes
Neu-Ulm aus, die sie wie in den
beiden letzten Jahren tatkräftig
unterstützt hat.

Bei der Übung wurde der Transport mittels Tragetuch, Krankentrage sowie Rolltrage und verschiedene
Umlagerungstechniken geübt.

Bereitschaftsübung beim BRK

Während der Übung galt es, eine Lagebesprechung abzuhalten, bei der das weitere Vorgehen geplant
wurde.

Nach dem gemeinsamen Marsch wurde als „Kette“ der Wald abgesucht. Fotos: BRK-Bereitschaft Bellenberg.



Traditionell und pünktlich zum
Jahreswechsel fiel auch der Start-
schuss für die Vorbereitungen zur
Stadtranderholung 2019. Zum
ersten Teamtreffen kamen viele
Betreuerinnen und Betreuer, die
bereits letztes Jahr sowie in den
Vorjahren schon dabei waren. Er-
freulich war, dass sie sich bereits
beim ersten Teamtreffen auf das
Motto „Abenteuerwoche“ einigen
konnten. Leider konnte das Be-
treuerteam in diesem Jahr nur
eine Woche Ferienspaß stemmen,
was sie aber nicht davon abgehal-
ten hat, ein spannendes und ab-
wechslungsreiches Programm auf
die Beine zu stellen. Das Team
wurde dieses Jahr bei der Pro-
grammplanung in sogenannte
Kompetenzteams eingeteilt, so-
dass jedes für einen bestimmten
Bereich zum Beispiel Basteln,
Bauspielplatz, Spiele, etc. verant-
wortlich war. Für das Teamwo-
chenende haben sie sich in der Ju-
gendherberge in Illertissen ein-
quartiert. Die Betreuer erhielten
eine Schulung im Bereich „Erste
Hilfe“, „Umgang mit besonderen
Situationen“ und die erfahrenen
Betreuer einen Bastelworkshop.
Der Sonntag war mit Teambuil-
ding-Spielen und einem Ausflug
in den Kletterwald in Wallenhau-

sen verplant. Wie in den letzten
beiden Jahren waren sie durch
den Umbau der Lindenschule in
den Räumlichkeiten einge-
schränkt. Für den ersten Ferien-
spaßtag war, wie bereits in den
vergangenen Jahren, kein Sonder-
programm geplant, da dieser Tag
vor allem zum gegenseitigen Ken-
nenlernen der Kinder, Betreuer
und Betreuerinnen genutzt wer-
den sollte. Außerdem konnten
sich die Kinder einen ersten Ein-
druck vom Gelände und von den
vielen Spielangeboten verschaf-
fen. Am Dienstag fand ein Was-
serspieletag mit einer Wasserrut-
sche von 50 m Länge und diver-
sen anderen Wasserspielzeugen
statt. Die Abkühlung tat sowohl
den Kindern als auch den Betreu-
ern gut. Für Mittwoch war auch
schon der Ausflug geplant. Es ging
mit dem Bus nach Günzburg ins
KikiMondo-Spieleland. Wie
schon in den vergangenen Jahren
hatten die Kinder auch dieses Jahr
wieder jede Menge Spaß. Sie
konnten ein riesiges Hüpfburgen-
Labyrinth durchlaufen, ein Klet-
terhaus mit Bällebad bezwingen
und anschließend eine der viel-
zähligen Rutschen für den Ab-
gang nutzen. Des Weiteren hatten
sie die Chance, gegen ein Kroko-

dil anzukämpfen und es zu zwin-
gen, das Maul zu öffnen, damit
sie rauspurzeln konnten. Der
Donnerstag stand für die Kinder
zur freien Verfügung und sie woll-
ten unbedingt an ihren Hütten,
Tippies und Stühlen weiterbauen.
Einige Mädels hatten sich am Vor-
mittag von den Betreuerinnen
und Betreuern als Elfen, Prinzes-
sinnen und Feen schminken las-
sen. Außerdem wurden Gipsmas-
ken gemacht und so sind kurzzei-
tig viele Kinder mit eingegipsten
Armen und Gesichtern über den
Platz spaziert. Leider konnten sie
auf Grund der geringen Kinder-
zahlen nicht am Fußball-Turnier
teilnehmen, jedoch haben sie am
Donnerstagnachmittag ein inter-
nes Turnier abgehalten. Pünktlich
um 19.30 Uhr stürmten die Kin-
der dann erneut in die Halle. Für
die traditionelle Übernachtung
war alles vorbereitet und nach-
dem die Kinder ihr Bettenlager
hergerichtet hatten, machten sie
sich für die Nachtwanderung be-
reit. Die Kinder wurden in zwei
Gruppen eingeteilt, eine für die 6
bis 9-jährigen Kinder und eine
spätere für die 10 bis 12-jährigen.
Die kleine Nachtwanderung star-
tete an der Schule, weiter über
das Volleyballfeld zur Unterfüh-
rung bis hin zur neuen Kirche
und zurück zum Bolzplatz, wo
die Kinder dann einen Schatz ge-
funden haben. Nach insgesamt
zwei Stunden kehrten 20 glückli-
che, mit Schokolade und Knick-
lichtern ausgestattete Kinder, zu-
rück in ihr Lager. Kaum waren die
Kleinen wieder da, konnten die
Großen die Nachtwanderung be-
ginnen. Auch diese startete bei
der Schule, vorbei an der Kirche
in Richtung Wald bis hoch zur
Kapelle auf dem Schlossberg. Auf
der Strecke hatten sie „Erschre-
cker“ positioniert und so wurde
es selbst den Großen unheimlich.
Die tapferen Krieger verdrängten
jedoch ihre Furcht, als sie mitbe-

kommen haben, dass einer der
Betreuer entführt worden war.
Trotz fürchterlichem Geschrei
und gruseligen Gestalten auf
Parkbänken haben die Kids den
verloren gegangenen Betreuer
gefunden und kehrten erschöpft
in ihr Nachtlager zurück, wo
dann gegen 00:30 Uhr endlich
Ruhe eingekehrt ist. Nach einer
kurzen Nacht wurde erst einmal
ausgiebig gefrühstückt. Die letz-
ten Stunden haben sie sich die
Zeit mit einem Malwettbewerb
vertrieben und bevor es für alle
nach Hause ging, haben sie sich
mit dem gemeinsamen Ferien-
spaßtanz von allen verabschie-
det.
Zum Schluss möchten die Be-
treuer sich natürlich noch bei ein
paar Unterstützern bedanken.
Der größte Dank gilt natürlich
dem super Team, ohne welches
es nicht möglich gewesen wäre,
ein solch tolles Programm auf die
Beine zu stellen und diese tolle
Woche mit den Kindern zu erle-
ben! Ein sehr großes Dankeschön
auch an die Gemeinde Bellen-
berg, vor allem an Kathrin Zan-
ker, die für jedes Problem sofort
zur Stelle war und immer ein of-
fenes Ohr hatte. Vielen Dank
auch an den gesamten Kreisju-
gendring Neu-Ulm für die tatkräf-
tige Unterstützung, den Edeka-
Aktiv-Markt Oexle für das leckere
und erfrischende Eis sowie der
Bäckerei Betz für die leckeren
Semmeln nach der Übernach-
tung. Ein weiteres großes Danke-
schön gilt den Hausmeistern der
Lindenschule Bellenberg und den
Mitarbeitern vom Bauhof, die das
Betreuerteam stets tatkräftig un-
terstützt haben und immer mit
Rat und Tat zur Seite gestanden
sind. Last but not least ein herzli-
ches Dankeschön an euch liebe
Kinder. Ihr habt die Stadtrander-
holung 2019 für alle zu einem
unvergesslichen Erlebnis ge-
macht.

Beim Wasserspieletag hatten die Kinder und Betreuer viel Spaß auf
der Wasserrutsche. Foto: Betreuer Ferienspaß.
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Ferienspaß 2019

Wir sind Ihre
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Heizungen
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• Heizungserneuerung
• Kundendienst
• Reparaturen

Opdenhoff GmbH · Gablonzer Weg 9 ·  89287 Bellenberg · Tel. 0 73 06 / 52 73
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Die Volleyballer der SG Bellen-
berg/Vöhringen veranstalteten
nach einjähriger Pause erneut ein
Beachvolleyballturnier im Juli.
Um 11 Uhr starteten acht Mann-
schaften im Sand der beiden
Beachplätze in Bellenberg an der
ASV-Halle. Jede Mannschaft be-
stand aus vier Spielern, wovon
mindestens zwei Damen auf dem

Feld sein mussten. Gespielt
wurde nach den offiziellen
Beachvolleyballregeln.
Die Mannschaften wurden in
zwei Gruppen aufgeteilt. In der
ersten Gruppe standen sich die
Teams „Los Bomberos“, „Ham-
mer-Gruppe“, „Outsiders“ und
„Aufbumpa Hupfalau“ gegen-
über. Die Rollen waren klar ver-

teilt und so wunderte es nicht
sehr, dass die Hammer-Gruppe
den ersten Platz machte, gefolgt
von den Outsiders. Platz drei be-
legte Aufbumpa Hupfalau und
auf dem letzten Rang sahen sich
die Bomberos wieder. In der
zweiten Gruppe spielten die
„Sandflöhe“, „Höllo und Konsor-
ten“, „Yia Mas“ und der SC Lehr

gegeneinander. Der erste Platz
ging deutlich an Yia Mas. Um
den zweiten Platz zu ermitteln,
mussten die Sätze und jeweiligen
Punkt genau ausgerechnet wer-
den. So kam der SC Lehr auf den
zweiten Platz und die Sandflöhe
auf den dritten. Höllos Konsorten
wurden Gruppenletzte.
Die Vorrunde war damit beendet
und so ging es in die Haupt-
runde. Das etwas komplexe Tur-
niersystem gab jeder Mannschaft
noch die Chance auf den Turnier-
sieg und die Möglichkeit, soviel
Spiele wie möglich absolvieren
zu können. Nach zwei Runden
standen die Finalpaarungen fest.
Hier entkam Aufbumpa Hupfalau
der roten Laterne, die sie an Höl-
los Konsorten übergaben. In ei-
ner klaren Partie gewannen die
Sandflöhe gegen Yia Mas und so-
mit waren die Plätze fünf und
sechs vergeben. Um Bronze
spielten der SC Lehr und die
Bomberos, wobei letztere in ei-
nem Zwei-Satz-Match sich den
Sieg sicherten. Das Finale bestrit-
ten also die Hammer-Gruppe ge-
gen die Outsiders. In einem
spannenden Drei-Satz-Krimi
musste sich am Ende der Lokal-
matador geschlagen geben, sich
mit dem zweiten Platz begnügen
und den Outsiders zum Turnier-
sieg gratulieren.
Am Abend konnte ein durchweg
positives Fazit gezogen werden.
Es gab viele interessante Begeg-
nungen, keine ernsthafte Verlet-
zungen und auch Petrus hatte
mit viel Sonnenschein sein
Wohlwollen gezeigt. Denn bei
schlechtem Wetter wäre das Tur-
nier in die Halle verlegt worden.
Apropos, die Vorbereitungen auf
die kommende Hallensaison
sind bereits im vollen Gange.
Die SG Bellenberg/Vöhringen
geht auch dieses Jahr mit vier
Mannschaften an den Start. Zwei
Damenmannschaften haben sich
viel vorgenommen und wollen
sich auf den vorderen Tabellen-
plätzen festbeißen. Die Mixed-
Mannschaft möchte ihren Meis-
tertitel verteidigen, was ohne ih-
ren ehemaligen Mannschaftsfüh-
rer Michael Bublitz keine leichte
Aufgabe wird. Dieser konzen-
triert sich nämlich fortan aus-
schließlich auf die Herrenmann-
schaft, die als Aufsteiger in der
Bezirksliga alle Kräfte bündeln
muss, um den Traum vom Klas-
senerhalt Wahrheit werden zu
lassen.

Beachcup 2019

Hoch hinaus ging es für manch einen Spieler beim Beachcup 2019.

Die Partien fanden reges Interesse bei Zuschauern und Spielern. Fotos: ASV-Volleyball.



Neues aus der 
BRK-Bereitschaft

Im Juli und August ist aufgrund
der Sommerferien auch bei der
BRK-Bereitschaft sehr wenig los.
Dennoch gab es von Ende Juni
bis Mitte Juli etwas zu tun. Nach
der Bereitschaftsübung, die jedes
Jahr im Juli abgehalten wird, war
auch hier eine kleine Sommer-
pause angesetzt. Währenddessen
sind sie jedoch für Einsätze im
Zuge unserer Schnelleinsatz-
gruppen verfügbar. Wie viele der
Helfer im Einsatz waren, können
Sie der Zahl in den Klammern
entnehmen.
Hier waren wir die BRK-Bereit-
schaft für Sie unterwegs:
12. Juli: Sanitätsdienst „Beach
Beats“ Fußballverein Bellenberg
(6)
13. Juli: Sanitätsdienst Sommer-
nachtsfest Fußballverein Bellen-
berg (6)
22. Juli: SEG-Einsatz: Neu-Ulm,
mehrere Verletzte (2)
23. Juli: Bereitschaftsübung: Ver-
misstensuche (13)
27. Juli: Sanitätsdienst: Kleinfeld-
turnier Gannertshofen (2)
6. September: SEG-Einsatz:
Brand Ichenhausen, Unterstüt-
zung BER Weißenhorn (8).

Vorankündigung Herbstsamm-
lung für Ersatzbeschaffung eines
Einsatzfahrzeuges
Als anstehende Termine werden
Samstag, 28. September 2019,
sowie Samstag, 5. Oktober 2019,
bekanntgeben, an denen die
BRK-Bereitschaft wieder beim
Edeka-Markt Oexle in Bellenberg
Spenden sammeln darf. Wie in
den letzten Jahren werden auch
heuer wieder an beiden Samsta-
gen jeweils zwei Personen be-
reitstehen und die BRK-Bereit-
schaft freut sich schon jetzt über
Ihre Spendenbereitschaft. Dieses
Jahr sammeln sie für die Ersatz-
beschaffung ihres Krankenwa-
gens, der inzwischen sehr in die
Jahre gekommen ist.
Spendenquittungen sind ab einer
Spende von 20 Euro möglich,
bitte teilen Sie dem BRK mit,
wenn Sie eine benötigen. Die
BRK-Bereitschaft bedankt sich
bei Herrn Oexle, dass vor seinem
Edeka-Markt wieder um Spenden
gebeten werden darf und bei al-
len Spendern, die bei dieser Ak-
tion bereitwillig unterstützen. 
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Die Tennis-Kreismeisterschaften
(KJM) des Landkreises Neu-Ulm
für Jugendliche wurden vom 2.
bis 4. August 2019 zum 12. Mal
in Folge vom Tennisverein Bellen-
berg ausgerichtet. Da jede Frei-
luftveranstaltung vom Wetter ab-
hängig ist, war der Veranstalter
froh, dass bestes Tennis-Wetter
angesagt war und auch an allen
drei Tagen tatsächlich so eintraf.
Somit gab es auch keine Pro-
bleme, den Turnierplan einzuhal-
ten. Trotz vermehrter Bemühun-
gen, Jugendliche für eine Teil-
nahme an der KJM zu begeistern,
war die Anzahl der Meldungen
mit 55 Teilnehmer/innen gleich
wie im letzten Jahr. Die Kreis-
meister wurden in den Diszipli-
nen U18, U16, U14 und U12
männlich, sowie U14 und U12
weiblich ermittelt. Für die Zu-
schauer gab es wieder hochklas-
sige, spannende und hart um-
kämpfte Spiele zu sehen. Gleich-
wohl herrschte auf der Anlage
eine entspannte und stets faire At-
mosphäre. Die Jugendlichen ei-
nigten sich bei strittigen Bällen
selbst, so dass die Turnierleiter
Beate Schwachula, Stefan Sander
und Icke Potrykus nicht ein einzi-
ges Mal eingreifen mussten.

Großer Dank gilt auch den fleißi-
gen Helfern und Helferinnen im
Hintergrund, die beim Auf- und
Abbau, bei der Verköstigung un-
ter der Regie von Festwartin Ma-
nuela Peters usw. fleißig gewer-
kelt haben. Ohne sie und die
wieder souverän agierende Tur-
nierleitung wäre ein Turnier in
dieser Größenordnung nicht
durchführbar.
Nach einer kleinen „Durststre-
cke“ im vergangenen Jahren
konnte der heimische TV Bellen-
berg endlich wieder einen Kreis-
meistertitel durch Marco Fuchs
(U18) erringen und noch weitere
sehr gute Platzierungen vermel-
den: Fabio Potrykus (U 18) be-
legte den 3. Platz, Jan Sander
wurde Vizemeister bei den U16,
Luca Potrykus erkämpfte den 1.
Platz in der Nebenrunde U16,
bei den U14 wurde Maxi Ja-
nitschka vom SSV Illerberg (Spiel-
gemeinschaft mit Bellenberg)
Zweiter und schließlich erreichte
noch Luis Potrykus einen beacht-
lichen 3. Platz bei den U14.
Interessierte können sich übri-
gens jederzeit und umfassend auf
der ständig aktualisierten Website
des Tennisvereins Bellenberg un-
ter www.tv-bellenberg.de infor-
mieren.
Einen herzlichen Glückwunsch
an alle Sieger und Platzierten:
U18 Jugend männlich
1. Fuchs Marco - TV Bellenberg
2. Metzger Martin - 

RSV Finningen
3. Potrykus Fabio - TV Bellenberg
U16 Jugend männlich
1. Harder Noel - TC Weißenhorn
2. Sander Jan - TV Bellenberg
3. Zahn Leon – TC Elchingen
Nebenrunde U16 Jugend 
männlich
1. Potrykus Luca - TV Bellenberg
U14 Jugend männlich
1. Junghans Christoph - 
Neu-Ulmer TK BW
2. Janitschka Maximilian - 
SSV Illerberg
3. Potrykus Luis - TV Bellenberg
U12 Jugend männlich
1. Krauß Robin - 
Neu-Ulmer TK BW
2. Kruzinna Jan - TSV Pfuhl
3. Pokar Mats - TSV Pfuhl

Nebenrunde U12 Jugend 
männlich
1. Rott Nico - TC Altenstadt
U14 Jugend weiblich
1. Rosenberg Romy - 
TC Weißenhorn
2. Schiller Lina - SSV Illerberg
3. Hilsenbeck Mara - 
SSV Illerberg
U12 Jugend weiblich
1. Langbein Sophia - 
TC Elchingen
2. Rosenberg Rieke - 
TC Weißenhorn
3. Weis Julia - SC Vöhringen
U10 Jugend männlich/weiblich
1. Merkle Moritz - TC Illertissen
2. Podhorny Nick - 
TS Weißenhorn
3. Madhekwana Tyrise - TC Illert.

Tennis-Kreisjugendmeisterschaften 2019

89269 Vöhringen •  Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg •  Tel. 0 73 06 / 65 35

Unser Bild zeigt die Teilnehmer der Kreisjugendmeisterschaften.
Foto: Tennisverein.



• Freistaat fördert Innenentwicklung
• Förderinitiative Flächenentsiegelung unterstützt Kommunen

beim Flächensparen
• Landesmittel auf höchstem Niveau: 209 Millionen Euro für ganz

Bayern

Der Freistaat Bayern unterstützt in diesem Jahr 53 Städte und Ge-
meinden in Schwaben mit 20,8 Millionen Euro aus dem Bayerischen
Städtebauförderungsprogramm. „Die Mittel kommen insbesondere
kleineren Städten und Gemeinden im ländlichen Raum zugute“, so
Bayerns Bauminister Hans Reichhart. „Wir helfen ihnen dabei, Ge-
bäudeleerstände zu beseitigen und ihre Ortsmitten zu stärken.“ Rund
88 Prozent der Mittel aus dem Bayerischen Städtebauförderungspro-
gramm fließen in den ländlichen Raum, in dem mehr als die Hälfte
der Bevölkerung Bayerns lebt.
Dank der Initiative des Bauministers wird das landeseigene Bayeri-
sche Städtebauförderungsprogramm mit rund 209 Millionen Euro auf
Rekordhöhe fortgeführt. Hans Reichhart: „Die bayerischen Innen-
städte und Ortskerne sollen attraktiv und lebenswert bleiben. Des-
halb unterstützen wir Kommunen dabei, auf Innenentwicklung zu
setzen, Leerstände zu nutzen und eine Art Donut-Effekt zu verhin-
dern, bei dem um den Ortskern herum Leben herrscht und im Orts-
kern selber die Häuser verfallen. Für Gemeinden, die sich für eine
solch nachhaltige Siedlungsentwicklung einsetzen und Flächen spa-
ren, erhöhen wir den Fördersatz auf 80 Prozent.“
Von der Förderinitiative „Innen statt Außen“ profitiert beispielsweise
die Stadt Weißenhorn, die sich zur Innenentwicklung bekennt und
das Gebäudeensemble „Heimatmuseum – Oberes Tor – Altes Rat-

haus“ im Ortszentrum revitalisiert. Der Markt Kirchheim in Schwa-
ben erhält einen Zuschuss für die Umnutzung eines ehemaligen
Gasthofs zu einem Bürgerhaus.
Dank der Förderinitiative „Flächenentsiegelung“ kann in Oettingen
das Projekt zur Aufwertung des Flussparks an der Wörnitz starten.
Die Stadt Sonthofen wird die Entsiegelung und Umgestaltung des
Bahnhofsplatzes umsetzen.
Darüber hinaus unterstützt die Städtebauförderung die Gemeinde
Buchdorf und den Markt Fischach, die ihre Ortsmitten neu entwi-
ckeln. Wie in den letzten Jahren werden außerdem auch heuer wie-
der Sondermittel für die Militärkonversion in Schwaben bereitge-
stellt.

Städtebauliche Sanierungsmaßnahmen und Einzelvorhaben 
in Schwaben, z. B.:
• Bellenberg, Ortskern, 60.000 Euro
• Elchingen, Ortskern Oberelchingen, 210.000 Euro
• Vöhringen, Innenstadt, 60.000 Euro
Maßnahmen der Förderinitiative „Innen statt Außen“ 
in Schwaben, z.B.:
• Weißenhorn, Altstadt, 3.000.000 Euro
Maßnahmen der Förderinitiative „Flächenentsiegelung“ 
in Schwaben, z.B.
• Altenstadt, Innenstadt, 365.000 Euro.
Eine Übersicht über die Programmkommunen und weitere Informa-
tionen zur Städtebauförderung sind im Internet verfügbar unter
http://www.stmb.bayern.de/buw/staedtebaufoerderung/foerderpro-
gramme/index.php.

Städtebaufördermittel für 
53 Kommunen in Schwaben
Bayerns Bauminister Dr. Hans Reichhart: Rund 21 Millionen Euro für attraktive Innenstädte und Ortskerne
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Memminger Straße 71 in Vöhringen

www.moebel-konrad.de

IN  RUNDE...

...Wohnen, wie es mir gefällt!

F R EA RB HENFRO

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

Josef Lacher
Schönebergstr. 24a
89287 Bellenberg

Für Illertissen und UmgebungTäglich von 6.00 bis 22.00 Uhr

Tel. 07306/928870 Josef Lacher • Ihr freundlicher
Fahrservice aus Bellenberg



- das ist hier die Frage. Bei Shakespeare darf man sich bedienen,
wenn es um die wirklich wichtigen Fragen geht. Immerhin wird in
unserem Landkreis dieses Jahr das 300-jährige Jubiläum der Geburt
des bedeutenden Barockmalers Franz Martin Kuen gefeiert.
Eine umfangreiche Ausstellung in Roggenburg widmet sich seinem
Werk und viele Veranstaltungen rücken den Künstler wieder ins Be-
wusstsein. Dass Franz Martin Kuen nicht unbedeutend war, wusste
man schon in den Sechzigern, als unsere Bellenberger Chronik er-
schien. Darin wird gemutmaßt, in der alten Kirche zu Bellenberg wä-
ren ebenfalls zwei Werke von Franz Martin Kuen zu finden. Es han-
delt sich um die jeweils oberen Bilder der beiden Seitenaltäre. So
heißt es wörtlich: „In die Auszüge der beiden Nebenaltäre aber sind
Gemälde eingefügt, die mit den übrigen Gemälden in der Bellenber-
ger Kirche im Stil nichts gemein haben. Sie zeigen (nördlich) den hei-
ligen Stanislaus Kostka mit dem Jesuskind, südlich den heiligen Aloi-
sius, beide besondere Heilige der Jugend. Diese Bilder eines bisher
unbekannten Malers dürfen wegen ihrer Darstellungsweise und ihrer
Farbabstufung dem Maler Franz Martin Kuen in Weißenhorn (1719-
1771) zugeschrieben werden.“

Ein kue(h)ner Verdacht! Nur, was ist dran?
Ein Besuch der Ausstellung in Roggenburg hinterlässt erst einmal ein
langes Bellenberger Gesicht. Die dortige Karte, auf der alle Wir-
kungsstätten des Malers in unserer Gegend verzeichnet sind, spart
Bellenberg aus. Also doch nicht?
Beginnen wir nun unsere Zeitreise in die 1760er Jahre. Zugegeben,
eine sehr vage Zeiteinstellung. Wann genau die Altäre gekauft wur-
den ist leider nicht überliefert, geschweige denn, wer sie gestaltet
hat.
Interessant ist, dass genau in dieser Dekade der Großteil Bellenbergs
gleich zweimal den Besitzer wechselte: Von Niederstotzingen wurde
das Dorf an das Kloster Roggenburg verkauft und drei Jahre später
wiederum an den Grafen von Rechberg.
Welcher dieser drei Herrschaften ist ein Erwerb der drei Altäre zuzu-
trauen? Wohl eher nicht den ersteren: Die Erben des Generals vom
Stain zu Niederstotzingen verkauften Bellenberg nach 13 Herr-
schaftsjahren 1761 sogar mit 4.000 Gulden Verlust im Vergleich zum
Einkaufspreis. Neue Altäre hätten den Wert wohl eher gesteigert. Der
Abt von Roggenburg, Georg Lienhardt, witterte ein Spekulationsob-
jekt und lieh sich eigens 29.500 Gulden, um die Kaufsumme von
34.000 Gulden aufzubringen. In den drei Jahren unter Roggenburgi-
scher Hoheit schaffte es Bellenberg allerdings nicht, seinen Markt-
wert zu verbessern und so verkaufte der in Geldnot geratene Abt im
Jahre 1764 das Dorf wieder für die Einkaufssumme. Während dieser
Amtszeit wäre aber immerhin eine Verbindung zum Abt, einem
wichtigen Auftraggeber Kuens gegeben. Aber vielleicht stammen die
drei Altäre auch aus der nun folgenden „Franz-Xaver-Epoche“. Diese
freie Benennung resultiert aus dem Vornamen des neuen Herren,
dem Grafen Franz Xaver Leo von Rechberg, der für seinen illegitimen

Sohn Franz Xaver eine kleine Herrschaft suchte. Vielleicht hat der da-
malige Pfarrer Franz Xaver Agricola die Altäre unter der vorherr-
schenden Namensägide in Auftrag gegeben. Auf dem linken Seiten-
altar, unter dem vermeintlichen Kuen-Bild, befindet sich übrigens der
heilige Franz Xaver… 
Kommen wir zu unserer einleitenden Frage zurück: gehören wir jetzt
zur Kuen-Familie, oder nicht?

Glücklicherweise stattete Dr.
Matthias Kunze (links), Muse-
umsleiter des Weißenhorner Mu-
seums und Kuen-Experte, der
Bellenberger Kirche einen Be-
such ab, um das zu überprüfen.
Hilfsbereit und natürlich ge-
spannt, ob bei uns vielleicht
doch ein „übersehener“ Kuen
existiert, inspizierte er die beiden
Bilder soweit es die Umstände
erlauben.
Beide Werke befinden sich im
obersten Altarbereich in ca. 3
Meter Höhe und ermöglichen

leider nur eine Betrachtung aus der Froschperspektive. Nach eingän-
giger Untersuchung kam Dr. Kunze zu einem Ergebnis. Dabei half
ihm der Vergleich mit einem sehr ähnlichen Gemälde des heiligen
Aloisius aus Roggenburg, welches eindeutig von Franz Martin Kuen
stammt.

Allgemein, erklärt er, sind solche
Heiligendarstellungen Standard-
geschichten, welche sich in un-
serer Gegend vielfach tummeln.
Man muss also kein überaus be-
gabter Maler gewesen sein, denn
Bildgestaltung, Handhaltung und
Gesichtszüge sind auf diesen Bil-
dern meist identisch. Bei unse-
rem Aloisius fällt eine harte Kon-
turierung des Haaransatzes und
der Nase auf. Zu hart, meint der
Kuen-Kenner. Ein hartes Urteil.
Der berühmte Barockmaler
führte seine Bilder weicher, wär-

mer, aufgehellter und pastoser aus. 
In Bellenberg, so schön es gewesen wäre, ist ein Wirken Kuens dem-
nach leider nicht nachweisbar.
In Anbetracht der großen Ähnlichkeit der beiden Aloisius-Bilder ver-
mutet Kunze jedoch, dass das Bellenberger Bild als Kopie des Rog-
genburger Kuen-Gemäldes angefertigt wurde. Das spricht wiederum
für die Roggenburger-Epoche Bellenbergs von 1761-1764. Gut vor-
stellbar, dass der regierende Abt Lienhardt damit der neu erworbenen
Kirche ein Roggenburgi’sches Gepräge verleihen wollte. Als Künstler
käme dann ein Mitglied aus Kuens Werkstatt in Frage, vielleicht sein
1751 geborener Sohn Michael Hermann Kuen, der beim Vater ge-
lernt und später bei ihm mitgearbeitet hat.
Also war es Kuen Junior? Das wäre doch ein Trost! Und Bellenberg
könnte den Ruhm der kunsthistorischen Öffentlichkeit vielleicht zur
300-Jahrfeier des Sohnes ernten – im Jahr 2051. Wir fangen schon
mal an zu planen.
Nicht ganz so drastisch werden übrigens die Feierlichkeiten unseres
Bellenberger Geschichtspfades verschoben. Die Eröffnung wird nicht
im Oktober 2019, sondern im April 2020 begangen. Dieses wichtige
Ereignis wäre sonst im Landkreis vielleicht viel zu sehr im Schatten
des Kuen-Jahres gestanden...
Die einmalige Gelegenheit Franz Martin Kuens Schaffen zu begeg-
nen, bietet sich im Jubiläumsjahr in einer umfassenden Ausstellung
in Roggenburg, die bis zum 1. Dezember unter dem Titel „Schwäbi-

Zeitreisen Teil 5

Kuen oder nicht Kuen

Der heilige Stanislaus Kostka. Der heilige Aloisius.

Dr. Matthias Kunze.

Der heilige Aloisius, Roggen-
burg. Fotos: Jörg Zenker.
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Wasser- und Abwasser-
gebühren fällig

Die zweite Rate der Vorauszah-
lungen auf die Wasser- und Ab-
wassergebühren wird am 1. Ok-
tober 2019 zur Zahlung fällig.
Die Gemeindeverwaltung gibt
dazu keine neuen Vorauszah-
lungsbescheide aus. Vielmehr
können die Vorauszahlungsbe-
träge den Zahlungsterminen am
Seitenende des letzten Abrech-
nungsbescheides entnommen
werden. Die Gemeindeverwal-
tung bittet die Barzahler, den fäl-
ligen Betrag rechtzeitig an die
Gemeinde zu leisten. Beim Vor-
liegen einer Einzugsermächti-
gung wird die Vorauszahlungen
auf dem angegebenen Konto des
Zahlungspflichtigen zum Fällig-
keitstag belastet.

„Yves' Versprechen“ – diesen
Dokumentarfilm zeigt der Inte-
grationskreis am Freitag, 18. Ok-
tober 2019, 19 Uhr, im Pfarrheim
„Regina Pacis“, um Interessierten
einen Blick in das Leben eines
Geflüchteten zu geben. Als be-
sonderes „Zuckerl“ konnte man
die Regisseurin Melanie Gärtner
gewinnen, die sich nach dem
Film den Fragen des Publikums
stellen wird. Sie hat in ihrem Film
Videobotschaften von Yves für
seine Familie in Kamerun aufge-
zeichnet. Aber wer ist eigentlich
Yves?
Seitdem Yves vor acht Jahren von
Kamerun nach Europa aufgebro-

chen ist, hat seine Familie nichts
von ihm gehört. Mittlerweile ist
er in Spanien, ohne Aufenthalts-
genehmigung und Einkommen.
Bei all der Erleichterung über das
Lebenszeichen von Yves werden
Erwartungen laut, schließlich hat
er es ins gelobte Europa ge-
schafft. In den Augen seiner Fa-
milie kann er nun ihr Leben zum
Besseren wenden. Wenn er
scheitert steht seine Rückkehr in
Frage.

Scheitert Yves oder ist er erfolg-
reich? Was hat die Regisseurin
dazu bewegt, diesen Film zu ma-
chen? Was hat sie dabei erlebt?

Diese und andere Fragen stehen
am Filmabend zur Diskussion.
Der Eintritt ist kostenlos. Ein be-
sonderer Dank geht vorab an De-
kan Martin Straub für die freund-
liche Genehmigung, das Pfarr-
heim nutzen zu dürfen. Der Film
wird im Rahmen des globalen
Filmherbst im Süden gezeigt und
findet in Kooperation mit folgen-
den Partnern statt: Bildung trifft
Entwicklung (BtE), Dachverband
Entwicklungspolitik (DEAB), En-
gagement Global Außenstelle
Baden-Württemberg, Bayern und
Evangelisches Zentrum für Ent-
wicklungspolitische Filmarbeit
(EZEF).

Yves hat es nach Europa geschafft. Seine Familie in Kamerun freut sich darüber, hat aber auch Erwar-
tungen an ihn. Den Film „Yves' Versprechen“ zeigt der Integrationskreis am 18. Oktober 2019. 

Foto: Integrationskreis.

Fortsetzung von Seite 12
sche Frömmigkeit in veneziani-
schem Glanz“ zu sehen ist. 
Und abschließend noch eine
Anekdote aus der Chronik:
Dass Zeitgeist und -geschmack
sich ändern, zeigt das drastisch
formulierte Gesuch des Bellen-
berger Pfarrers Lochbihler beim
königlich bayrischen Landgericht
in Illertissen im Jahr 1851: „die
drei ekelhaften Altäre anschau-
lich herzustellen“.
Es war sogar laut der königlichen
Bauinspektion in Dillingen die
Rede davon, neue Altäre anzu-
schaffen und die alten zu entsor-
gen, dies wäre jedenfalls billiger
gekommen. Sie wurden letztlich
doch nur neu gefasst und die Bil-
der blieben erhalten.
Gottseidank! Hm… ausgerech-
net 1851, dem 100-jährigem Ge-
burtsjubiläum des vermeintli-
chen Malers Michael Hermann
Kuen? Aufgeschoben ist nicht
aufgehoben, das Projekt „Bellen-
berger Geschichtstafeln“ wird im
Jahr 2020 verwirklicht und freut
sich jederzeit über ihre Unter-
stützung. Sei es durch eine Bel-
lenberger Anekdote, ein Foto aus
alter Zeit (bitte jeweils im Rat-
haus melden), oder eine kleine
Spende. Raiffeisenbank Schwa-
ben Mitte eG: IBAN DE23 7206
9736 0000 1236 68, BIC: GE-
NODEF1BLT.
Sparkasse Neu-Ulm – Illertissen:
IBAN DE96 7305 0000 0190
3400 42, BIC: BYLADEM1NUL.
(Bei Spenden bis 200 Euro gilt
der Kontoauszug als Beleg, für
darüber liegende Beträge erhal-
ten Sie von uns eine Spenden-
quittung).

www.pr-electronic.de      info@pr-electronic.de

pr - electronic
◆ EDV-Systeme inklusive Zubehör
◆ EDV-Service, Fernwartung per Internet
◆ Datenrettung, Datenwiederherstellung, Virenbeseitigung
◆ Internetzugänge über Fernsehkabel bzw. DSL
◆ Elektronikentwicklung und -konstruktion
◆ CNC-Frässervice

Peter Röder
Altes Wasserwerk 33
89287 Bellenberg
Tel. 07306/32632

Von Kamerun 
nach Europa
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Nadelbäume zur 
Dekoration gesucht

Wie jedes Jahr sucht die Musik-
gesellschaft Bellenberg Nadel-
bäume zur Dekoration der Turn-
und Festhalle für das Weih-
nachtskonzert am ersten Weih-
nachtsfeiertag. Es werden Bäume
mit einer maximalen Höhe von 9
Metern benötigt.
Sie möchten der Musikgesell-
schaft einen entsprechenden
Baum zur Verfügung stellen?
Dann melden Sie sich bitte beim
1. Vorstand Raimund Pregel un-
ter der Telefonnummer 0151-
71789155.

Abfuhr von 
Gelben Säcken

In letzter Zeit wurden Gelbe Sä-
cke vermehrt deutlich vor dem
jeweiligen Abfuhrtag zur Abho-
lung bereitgelegt. Wir bitten je-
doch darum, diese erst am ent-
sprechenden Beseitigungstag bis
8 Uhr bzw. frühestens am vorhe-
rigen Abend bereitzustellen.
Bitte achten Sie darauf, diese
nicht mit den Zugbändern an
Zäunen festzubinden, sondern
stellen sie die Säcke nach Mög-
lichkeit direkt auf dem Boden ab.
Die Abfuhr erfolgt vierzehntägig
mittwochs in geraden Kalender-
wochen.
Die genauen Sammeltermine
können Sie unserem Abfuhrka-
lender auf unserer Homepage
unter der Rubrik „Wirtschaft &
Standort - Ver- & Entsorgung - Ab-
fallentsorgung“ entnehmen.
Achten Sie bitte auch auf eine
sachgerechte Befüllung der Gel-
ben Säcke. Falsch befüllte Säcke
werden am Straßenrand zurück-
gelassen!
Entsorgt werden dürfen Weiß-
blechdosen, Kunststoffbecher (z.
B. Joghurtbecher), Aluminium (z.
B. Kronkorken), Styropor, Tetra-
paks (z. B. Milchtüten), Kunst-
stoff-Folien (z. B. Verpackungsfo-
lien), Kunststoff-Flaschen (z. B.
Shampooflaschen) sowie Misch-
kunststoffe (z. B. Bonbontüten).

Rathaus geschlossen

Am Freitag, 27. September 2019,
bleibt das Rathaus wegen Be-
triebsausflug geschlossen. An
diesem Tag ist für die Bürgerin-
nen und Bürger ein Notdienst un-
ter Telefon 784-10 eingerichtet.

Am Mittwoch, 10. Juli 2019, fuhr
die Wandergruppe nach Schmie-
chen. Dort machte sie eine Ge-
denkwanderung zum 10-jähri-
gen Unfalltod des Wanderkame-
raden Hans Martin.
Des weiteren fand am 13. August
2019 ein Busausflug mit Wande-
rung ins Oberschwäbische statt.
Mit 45 Personen fuhren sie über

Weingarten (Besichtigung der
Basilika) zum 833 m hoch gele-
genen Berggasthof Höchsten, wo
ein beschilderter Mundartweg zu
bestaunen ist. So mancher lernte
dabei den ein oder anderen origi-
nellen Ausdruck hinzu. Auch ein
Promipfad ist angegliedert, in
dem sich viele Prominente mit
ihrem Fußabdruck verewigt ha-

ben. Auf der Aussichtsplattform
hatte man eine sehr gute Sicht
auf den Bodensee. Nach dem
Mittagessen wurde auf einer sehr
schönen Route zum 7 km ent-
fernten Illmensee gewandert, wo
die Wanderer noch 2 Stunden
Aufenthalt hatten. Um 18 Uhr
war nach einem wunderschönen
Tag die Heimfahrt angesagt.

Blick auf den Promipfad mit den prominenten Fußabdrücken.

ASV-Wandergruppe Bellenberg

Wandergruppe auf Ausflug. Fotos: Wandergruppe ASV.
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Die Bellenberger Faschings-
freunde wirken bereits seit meh-
reren Jahren bei regionalen Fa-
schingsumzügen wie z. B. in Au,
Altenstadt oder Dietenheim als
Fußgruppe mit. Fast jährlich än-
dert sich das Kostüm bzw. das
Motto der Gruppe. In den letzten
Jahren waren sie unter anderem
als Schleiereulen, als Kakteen
oder als Bellenberger Mühlbach-
Exoten unterwegs. Die Gruppe
besteht aus ca. 30 Mitgliedern,
darunter viele Familien mit Kin-
dern. Um die ganze Gruppe ge-

meinsam für die Faschingsum-
züge schminken zu können, war
ein Lokal gesucht. Christina Rie-
gel, die Pächterin der Traube, er-
klärte sich vor mehreren Jahren
sodann bereit, die Türen der
Kneipe am Umzugstag zu öffnen.
Damit war ein Grundstein für
eine langjährige Zusammenkunft
geschaffen. Alle Mitglieder kom-
men gerne in die Traube, um sich
dem Kostüm entsprechend die
Gesichter anzumalen.
Im Namen aller Mitglieder der
Bellenberger Faschingsfreunde

bedanken sie sich bei der Pächte-
rin für das Bereitstellen der
Traube. Als Zeichen dafür fertigte
Familie Halder aus Bellenberg
aus einer alten gebrauchten Gas-
flasche einen Ofen für den Bier-
garten. Wer auch einmal Lust
hat, an einem Faschingsumzug
mit der Gruppe teilzunehmen,
kann sich gerne bis Anfang No-
vember bei Familie Halder mel-
den.

E-Mail:
familie.halder@kabelmail.de

Faschingsfreunde bedanken sich  – Schmuckstück zieht in Traube ein
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ALBRECHT

BERL INGHOF

FAHRSCHULEN

Frohe Weihnachten  
und eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

V Ö H R I N G E N    P FA F F E N H O F E N    B E L L E N B E R G                                    A B F- FA H R S C H U L E N . D E

Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien
Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien

PFAFFENHOFEN     VÖHRINGEN     BELLENBERG     ILLERTISSEN     BUCH

Telefon 07306 / 95 22 270 Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 14-18 Uhr

ABF-FAHRSCHULEN.DE

Ihre Fahrschule
in Bellenberg

Mit uns zum
Führerschein!
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Faschingsfreunde als Kakteen …

… und als „Mühlbach-Exoten“
unterwegs.

Die Pächterin der Traube, Chris-
tina Riegel, freut sich über den
Ofen für den Biergarten. 

Fotos: Privat.



Offene Ganztagesschule – 
Änderungssatzungen

In der Sitzung vom 18. Juli 2019
hat der Gemeinderat die 1. Sat-
zung zur Änderung der Satzung
über den Besuch der offenen
Ganztagesschule (OGTS) an der
Lindenschule Bellenberg auf-
grund des Wegfalls der bezu-
schussten Langgruppe sowie die
zugehörige 1. Satzung zur Ände-
rung der Gebührensatzung für
den Besuch der offenen Ganz-
tagsschule (OGTS) an der Lin-
denschule Bellenberg erlassen.

Finanzzwischenbericht 
zum 30. Juni 2019

Die Kämmerin berichtete im Be-
reich Verwaltungshaushalt über
voraussichtliche Mehreinnah-
men bei den Abwassergebühren
in Höhe von 8.000 Euro, bei den
Müllgebühren von 2.000 Euro
und bei den Wassergebühren
von 34.000 Euro. Bei den Ge-
werbesteuereinnahmen wird mit
einem deutlichen Plus gerechnet.
Auch die Schlüsselzuweisungen
fielen mit 467.384 Euro positiv
aus.
Im Vermögenshaushalt schlägt
der Verkauf der gemeindlichen
Grundstücke in der Hammer-
schmiede positiv zu Buche.

Generalsanierung der Linden-
schule – Aufbereitung des Boden-
belages in den Gängen

Die Terrazzo-Bodenbeläge in
den Gängen der Lindenschule
sind in gutem Zustand, sollten
aber geschliffen, imprägniert und
poliert werden. Diese Arbeiten
wurden in der Sitzung vom 1.
August 2019 an die Fa. Stone-
Care GmbH zu einem Gesamt-
preis von 30.371,83 Euro verge-
ben.

Erneuerung des Brückengeländers
an der Brücke „Zur Biberau“

Im Zuge des Neubaus des Geh-
und Radweges am Mühlbach
müssen die Brückengeländer an
der Brücke „Zur Biberau“ ausge-
tauscht werden, da die bisheri-
gen Geländer dann nicht mehr
den Vorgaben entsprechen. Zu
einem Preis von 8.687 Euro
wurde der Auftrag an die Fa. Me-

tallbau Scherer vergeben.

Renovierungsarbeiten im 
gemeindlichen Wohnhaus in der
Schulstraße 10

Aufgrund des schlechten Zustan-
des der Wohnung im Oberge-
schoss rechts, die nach 28 Jahren
wieder zur Vermietung frei
wurde, stimmte der Gemeinderat
verschiedenen Renovierungs-
maßnahmen (Malerarbeiten, Er-
neuerung der Bodenbeläge, der
Türen, der Armaturen, des WCs,
der Heizkörper und der Woh-
nungselektrik) zu. In beiden
Obergeschoss-Wohnungen müs-
sen die Balkone gesperrt werden,
da diese nicht mehr sicher sind.
Für den Herbst wird eine Besich-
tigung des Hauses geplant. Im
Nachgang hierzu wird über die
Anbringung von neuen Balko-
nen, z. B. als Stahlkonstruktion,
beraten. Zusätzlich wurde für
alle gemeindlichen Immobilien
vereinbart, Besichtigungen
durchzuführen. Es soll ein Ge-
samtkonzept entstehen.

Einfriedung aus Steingabionen 
in der Römerhalde 32

In der Sitzung vom 1. August
2019 stimmte der Gemeinderat
dem Kompromissvorschlag des
Eigentümers des Anwesens in der
Römerhalde 32 zu, um weitere
Rechtsstreitigkeiten zu vermei-
den. Aus den ersten fünf der 1,90
m hohen Steingabionen auf der
Ostseite werden nun von Süden
her auf einer Höhe von 40 cm
die Steine entfernt und Pflanzkäs-
ten eingebaut, so dass eine Be-
grünung der Gabionen auf der
dem Feldweg zugewandten Seite
erfolgt. Aus den restlichen vier
Gabionen werden auf einer
Höhe von 20 cm die Steine ent-
fernt und durch Pflanzkästen er-
setzt.

Information des Gemeinderates
über die laufenden Projekte und
Angelegenheiten

Die Gemeinderäte wurden in der
Sitzung vom 1. August 2019 über
laufende Projekte und Angele-
genheiten informiert. Unter an-
derem ging es um den Baube-
scheid „Schlosserei Motz“. 2.
Bgm. Kurt Bucher trug verschie-

dene Sorgen und Kritikpunkte
der Anwohner vor, die zahlreich
zur Sitzung erschienen waren. Es
wurde vereinbart, dass die Ge-
meinde zusätzlich zu den An-
wohnern bei der Fa. Motz und
beim Landratsamt Neu-Ulm
nach den tatsächlichen Arbeitsta-
gen je Woche und den Betriebs-
zeiten fragen wird.

Antrag auf Errichtung und Betrieb
einer Hundeschule mit Übungs-
platz auf Fl.-Nr. 135 mit dem Ziel
der Schaffung des Baurechtes auf
Grundlage der Einleitung eines
Bauleitplanverfahrens mit Ände-
rung des Flächennutzungsplanes
und Aufstellung eines vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes

Dem Antrag auf Errichtung und
Betrieb einer Hundeschule mit
Übungsplatz auf Fl.-Nr. 135 ent-
sprechend dem vorliegenden
Plan und der Vorhabenbeschrei-
bung stimmte der Gemeinderat
mit dem Ziel der Schaffung des
Baurechts auf Grundlage der Ein-
leitung eines Bauleitplanverfah-
rens mit Änderung des Flächen-
nutzungsplanes und Aufstellung
eines vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes nicht zu.

Erneuerung der Balkone im 
gemeindlichen Mehrfamilienhaus
Schulstraße 10

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, die beiden Balkone zu ent-
fernen und mit französischen
Balkonen zu sichern.

Erneuerung der Infrastruktur im
Bereich Kirchplatz

Der Gemeinderat hat die Verwal-
tung beauftragt, Angebote zur
Planung und Ausführung der In-
frastruktursanierung des Kirch-
platzes von Ingenieurbüros für
Tief- und Straßenbau einzuholen.

Vergabe 
der Vereinszuschüsse 2019

Der Gemeinderat stimmte der
Vergabe der Vereinszuschüsse
2019 zu.

Vergabe der Zuschüsse an die 
caritativen Vereine 2019

Der Gemeinderat stimme der

Vergabe der Zuschüsse an die ca-
ritativen Vereine 2019 zu.
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Neue Mitarbeiter im 
Bauhof der Gemeinde Bellenberg

Nachdem mit Karlheinz Faulha-
ber und Johann Göppel zwei
Bauhofmitarbeiter im letzten hal-
ben Jahr in Ruhestand gegangen
sind, Bauhofmitarbeiter Klaus
Schilloks überraschend gestor-
ben ist und Hausmeister Wien-
fried Heil im nächsten Jahr in Ru-
hestand geht, hat die Gemeinde
Bellenberg drei neue Mitarbeiter
eingestellt.
Wir stellen Ihnen die Mitarbeiter
und ihre Aufgaben kurz vor:

Thomas Kolb aus Bellenberg ist zu-
ständig für die Grünanlagenpflege,
den Friedhof und für sonstige anfal-
lende Arbeiten in der Gemeinde.

Aus den Sitzungen des Gemeinderates vom 18. Juli, 1. August 
und 5. September 2019

Lukas Kurz aus Bellenberg ist halb-
tags als Hausmeister der Schule und
des Kindergartens tätig. Den Rest
seiner Arbeitszeit verbringt er mit
Spielplatzkontrolle, Grünanlagen-
pflege und sonstige anfallende Ar-
beiten in der Gemeinde.

Stefan Hauk aus Altenstadt ist zu-
ständig für die Verkehrssicherung
(Straßenschilder usw.), für Repara-
turarbeiten im Bauwesen (Pflaster-
arbeiten usw.) und für sonstige an-
fallende Arbeiten in der Gemeinde.
Fotos: Gemeinde.
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Gottesdienstordnung der Kath. Pfarrgemeinde Bellenberg
vom 01.10.2019 bis 02.11.2019

Wir beten den Rosenkranz: Dass der Heilige Geist einen mutigen missionarischen
Aufbruch in der Kirche entfacht.
Dienstag, 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesu
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Max Schweigart und Angehörige
Donnerstag, 03.10. 
14:30 PP Rosenkranzandacht - gestaltet von den Senioren 
Freitag, 04.10. Hl. Franz von Assisi
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

arme Seelen
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde in der Anbetungskapelle
Samstag, 05.10. 
19:30 ULF FEIERLICHE LICHTERPROZESSION zu Ehren der Muttergottes 
Sonntag, 06.10. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE zum Patrozinium   

Musik: Chor „Ascoltate“ aus Wullenstetten  
Franz, Hildegard und Helmut Kurz, Anita König / Alexander Kurz
mit Angehörigen / Balbina und Engelbert Barabeisch, Johann 
Schliefer / Josef Weikmann mit Angehörigen / Johann und 
Katharina Pregel mit Angehörigen / Theresia, Otto und Heinz 
Riehle, Magdalena und Walter Modick

10:15 Männerfrühschoppen im Haus Regina Pacis 
Dienstag, 08.10. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Johanna, Hans und Walburga Wiedemann und Angehörige / 
Stefica Gofpocic

Freitag, 11.10. 
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

arme Seelen / Engelbert und Emma Zaha, Karl und Maria Zaha, 
Lorenz und Lidwina Heil

15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde in der Anbetungskapelle
Samstag, 12.10.
9:45   Vöh Beichtgelegenheit
10:30 Vöh KRANKENGOTTESDIENST mit Krankensalbung in St. Michael 

in Vöhringen
Sonntag, 13.10. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE- Erntedank 

Felizitas Schödlbauer u. Angeh., Anton Frank u. Angeh. / 
Theresia und Josef Alt / Verstorbene Mitglieder des Obst- u. 
Gartenbauvereins und Imkervereins Bellenberg / Johann 
Fischer, Alfonsa und Norbert Göhl / Brunhilde Schmidt / 
Scholastika und Max Schiller / Wally Huber und Franz Martin

Dienstag, 15.10. Hl. Theresia von Jesus von Avila
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Hans, Johann und Maria Rueß und Angehörige / Georg Konrad 
m. Eltern, Verstorbene Dressel

Freitag, 18.10. Hl. Lukas
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Klemens und Alois Kratschmann mit Angehörigen
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde in der Anbetungskapelle
Samstag, 19.10. Hl. Johannes de Brébeuf u. hl. Isaak Jogues 

und Hl. Paul v. Kreuz
11:30 ULF Taufe 
14:00 ULF Trauung 
Sonntag, 20.10. KIRCHWEIH-SONNTAG - Kollekte für die Pfarrei -
13:00 ULF Beginn der Dekanatswallfahrt, 

Treffpunkt: Kirche St. Anna, Emershofen 
14:00 ULF Taufen 
15:00 ULF Hl. MESSE mit der Dekanatswallfahrt Neu-Ulm

Musik: Friedrich und Jürgen Bögel / Familien Frank-Müller-
Schmid / Maria und Georg Faulhaber

Dienstag, 22.10. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Adelbert Braig / Erwin Konrad
Freitag, 25.10. 
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Alfred Schilder
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde in der Anbetungskapelle

Sonntag, 27.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
- Kollekte für die Weltmission -

8:55 ULF Beichtgelegenheit und Rosenkranz für die Verstorbenen 
9:30 ULF Hl. MESSE (kein Eine-Welt-Verkauf) 

Verstorbene Zeiler-Aßfalg / Franziska und Josef Aschmer und 
Angehörige / Helmut Prem / Alois Tasler / Viktoria, Franz und 
Dietmar Göppel / Marianne Liebner, Verstorbene Lindner-
Heidelberger

9:30 Kindergottesdienst im Haus Regina Pacis 
Dienstag, 29.10. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Andreas Honsowitz
Donnerstag, 31.10.
19:00 Vöh NACHT DER LICHTER – NACHT DER HEILIGEN

Geistlicher Abend zum Fest Allerheiligen gestaltet von der 
Jugend

Freitag, 01.11. HOCHFEST ALLERHEILIGEN - Kollekte für die Pfarrei -
9:30 ULF Hl. MESSE 

Josef und Andreas Gaiser, Maria Mergle / Johann Fischer, 
arme Seelen

13:25 ULF Rosenkranz für die Verstorbenen 
14:00 ULF Allerheiligenandacht mit Gräbersegnung
Samstag, 02.11. Allerseelen - Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa -
09:00 Vöh Hl. MESSE von Allerseelen für die Pfarreiengemeinschaft

anschl. Rosenkranz 

Krankengottesdienst
Sie sind krank und fühlen sich schwach 
und kraftlos? Jesus hat sich den Kranken mit 
großer Liebe zugewandt und ihnen Heilung 
geschenkt. 
Diese Zuwendung ist auch heute erfahrbar im Sakrament der Krankensalbung – sie
stärkt und richtet auf. Haben Sie nur Mut, Jesus um Heilung und Kraft zu bitten!
Samstag, 12. Oktober 2019 um 10.30 Uhr Gottesdienst in Vöhringen, 9.45 Beicht-
gelegenheit.

Sonntag, 13.10.2019 
in und um St. Michael, Vöhringen
10.15 Uhr Familiengottesdienst, 
Mittagstisch/Kaffee und Kuchen, 
ab 12.00 Uhr Buntes Familien-
programm, 15.00 Uhr „Abenteuer
Christsein“ mit Schwester Teresa 
Zukic, 17.00 Uhr Nachglühen.     

Weltweit Bildung. Weltweit Zukunft.
aktion hoffnung bittet um Kleiderspenden  
Junge Menschen sind von der angespannten Lage
im Südsudan besonders betroffen. In Wau sowie im
ca. 75 km entfernten Kuajok leben zwischen 500 und

950 Kinder und Jugendliche auf der Straße; der Großteil von ihnen ist männlich. Sie
sammeln Müll und verrichten jegliche kleinen Arbeiten; viele rutschen in die Krimi-
nalität ab und sind Gewalt ausgesetzt. Unser Projektpartner, die Ordens-gemein-
schaft der Salesianer Don Boscos, hilft den jungen Menschen. Sie haben in Wau
und Kuajok ein Straßenkinderzentrum aufgebaut. Bis zu 800 Kinder können dort un-
terrichtet und betreut und auch medizinisch versorgt werden. Eine Kleider-spende
für die aktion hoffnung ist eine gute Möglichkeit, das Projekt zu unterstützen. Ver-
kaufserlöse aus der gespendeten Kleidung kommen dem Straßenkinderzentrum zu-
gute, damit dort weiterhin gute Arbeit für Kinder und Jugendliche geleistet werden
kann.
Abgabemöglichkeit ist am Freitag, 25.10.2019 von 8.00 – 17.00 Uhr und am
Samstag, 26.10.19 von 8.00 – 10.00 Uhr. 
Abgabeort: An der Kirche, im Durchgang zum Haus Regina Pacis. 
Danke für Ihre Unterstützung!
Ihre Pfarrgemeinde und das Team der aktion hoffnung
Die aktion hoffnung bittet Sie vor allem um saubere zeitgemäße Kleidung und
Schuhe ohne Beschädigung, Bett- und Haushaltswäsche und gerne auch modische
Kleidungsstücke.

FAMILIENGEBETSKREIS  
Bei den Treffen wollen wir den Glauben miteinander teilen, in den Anliegen der Fa-
milien beten und uns so als christliche Familien gegenseitig bestärken. Im An-
schluss an das gemeinsame Gebet beschließen wir den Abend bei einem gemütli-
chen Beisammensein. Donnerstag, 17.10.2019 um 20.00 Uhr im Haus Regina
Pacis.
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Lindenschule feiert doppelt
65. Geburtstag und Einweihung nach der Sanierung

Bald ist es geschafft und die Handwerker ziehen nach zweieinhalb
Jahren endlich aus der Schule ab. Die Sanierung der Lindenschule
soll bis zu den Allerheiligen-Ferien endgültig abgeschlossen sein, so
dass auch ein besonderer Jubiläumstag an der Schulstraße bereits in
neuem Glanz begangen werden kann.
Am 26. September 1954 wurde der erste Teil des heutigen Schulhau-
ses an der Schulstraße vom damaligen Bürgermeister Johann Zeller
seiner Bestimmung übergeben. Der 26. September 2019 steht also
als 65.Geburtstag im Kalender.
Doppelter Grund zu feiern also für unsere Gemeinde! Die Schullei-
tung und das Kollegium der Lindenschule hat sich zu diesem Anlass
etwas Besonderes einfallen lassen. Unter der Leitung der beiden
Theaterpädagoginnen Hanna Pelikan und Saskia Hinze vom Theater
Luftschloss wird seit dem Sommer ein Musical mit dem Titel „Als die
Linde noch Wünsche erfüllte“ einstudiert. Der Text stammt aus der
Feder der beiden Regisseurinnen, die auch die Theater-AG leiten.
Alle Klassen und der Schulchor unter der Leitung von Karin Bauer
wird sich mit zahlreichen Beiträgen musikalischer oder artistischer
Art beteiligen.
Für die zwei Aufführungen in der Turn- und Festhalle am Freitag, 13.
Dezember 2019, 18 Uhr, und am Samstag, 14. Dezember 2019, 16
Uhr, gibt es ab November einen Karten-Vorverkauf. Es lohnt sich, die
beiden Termine bereits heute im Kalender vorzumerken!
Ein „Tag der Offenen Tür“ am Sonntag, 15. Dezember 2019, rundet
das Fest-Wochenende im Dezember an der Lindenschule ab.

Am 26.September 1954 wurde der erste Teil des heutigen Schulhau-
ses an der Schulstraße vom damaligen Bürgermeister Johann Zeller
seiner Bestimmung übergeben. Foto: Lindenschule

„Alles Gute“ wünschen wir uns
gegenseitig. Aber was besagt das?
Was macht eigentlich das Gut-
sein aus? In der Regel beurteilen
wir selbst, ob etwas als gut anzu-
sehen ist. Wir heißen Dinge gut,
die uns gefallen, die uns er-
freuen, die uns schmecken oder
die wir schön finden. Aber damit
ist kein allgemeingültiges Urteil
gefasst. Der Widerspruch kommt:
„Gut für dich, aber nicht für
mich!“ Was der eine gutheißen

kann, gefällt dem anderen gar
nicht. Geschmäcker sind unter-
schiedlich, gerade auch beim Es-
sen. Selbst beim Wetter können
wir uns nicht gemeinsam auf gu-
tes Wetter einigen. Wie können
wir uns mit unseren unterschied-
lichen Ansichten und Urteilen im
Guten gemeinsam wiederfinden?
„Gott sah, dass es gut war.“ So
heißt es sechs Mal in der Bibel –
zu jedem einzelnen Schöpfungs-
tag. Abschließend ist die ganze
Schöpfung in den göttlichen
Blick genommen: „Gott sah an
alles, was er gemacht hatte, und
siehe, es war sehr gut.“ (1Mose
1,31) Was für uns alle wirklich
gut ist, bestimmen wir nicht
selbst. Der Gott heißt gut und
lässt es damit auf sich beruhen.
Worin er mit seiner Güte selbst
zu Wort gekommen ist, das sol-
len auch wir gutheißen. Dazu
leiten uns folgende Worte aus der
Bibel an: „Alles, was Gott ge-
schaffen hat, ist gut, und nichts
ist verwerflich, was mit Danksa-
gung empfangen wird.“ (1Timo-
theus 4,4)
Uns ist tagtäglich aufgegeben,

den Gott zu loben und preisen
und dabei die Dinge und Tätig-
keiten unseres Lebens neu auf
seine Güte zu beziehen, so wie
dies im jüdischen Lobpreis prak-
tiziert wird: „Gepriesen bist du,
HERR, unser Gott, König der
Welt, der du die Erde das Brot
hervorbringen lässt, der du wohl-
riechende Kräuter geschaffen
hast, der du Früchten einen guten
Duft gegeben hast, der du unsere
tägliche Arbeit verrichten lässt,
der du uns am Morgen aufstehen
lässt …“
Werden die Dinge nach eigenem
Gutdünken beurteilt, findet sich
immer weniger, was man von
sich aus (noch) als gut befinden
kann. Lebensaussichten verdun-
keln sich somit. Wer hingegen im
Gotteslob den alltäglichen Din-
gen Gottes Güte immer wieder
neu zuspricht, dessen Wahrneh-
mung der Schöpfung verändert
sich zum Positiven. Im Lobpreis
lichtet sich unsere Lebenswelt,
weitet sich unser Gesichtsfeld auf
den Himmel zu: „HERR, deine
Güte reicht, so weit der Himmel
ist, und deine Wahrheit, so weit

die Wolken gehen.“ (Psalm 36,6)

Euer Jochen Teuffel, 
evangelischer Pfarrer

Unser nächster Gottesdienst:
Am Sonntag, 6. Oktober 2019,
feiern wir um 10 Uhr den Famili-
engottesdienst zu Erntedank mit
Kinderchor in der Martin-Luther-
Kirche in Vöhringen.

Alles, was Gott geschaffen hat, ist gut – 
wie das Gotteslob unser Leben verändert

Evangelische
Kirchengemeinde

in Bellenberg



Problemmüllsammlung
am Samstag, 
2. November 2019

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des
Landkreises Neu-Ulm führt am
Samstag, 2. November 2019,
zwischen 11:10 Uhr und 12:10
Uhr, wieder eine Problemmüll-
sammlung auf dem Parkplatz
beim Rathaus durch. Bitte stellen
Sie vor Eintreffen der Sammelsta-
tion keinen Problemmüll unbe-
wacht ab! Eine Auflistung der Ab-
fälle, die entgegen genommen
werden, können Sie auf unserer
Homepage im Internet unter
www.gemeinde-bellenberg.de
unter der Rubrik Wirtschaft &
Standort – Ver- und Entsorgung –
Abfallentsorgung – Problemmüll-
sammlung oder auch in der übli-
chen Verwertungs-Übersicht (A-
Z) der neuesten Ausgabe des Bel-
lenberg Aktuell einsehen. Außer-
halb der Sammeltermine können
Sonderabfälle nur bei den jewei-
ligen Sondermüllentsorgern ge-
gen Bezahlung abgegeben wer-
den. Weitere Informationen
hierzu erhalten Sie vom Abfall-
wirtschaftsbetrieb unter der Tele-
fonnummer 07309/878-1304
oder von unserer zuständigen
Sachbearbeiterin im Rathaus,
Frau Zanker, unter der Telefon-
nummer 07306/784-55.

Hunde im Friedhof

Aus gegebenem Anlass weist die
Gemeinde darauf hin, dass
Hunde den Friedhof nicht betre-
ten dürfen. Wir bitten um strikte
Beachtung.

Vorankündigung – 
Aufspielen beim Wirt 

Traditionell findet dieses Jahr im
Schützenheim wieder das „Auf-
spielen beim Wirt“ statt. Die Ver-
anstaltung ist am Samstag, 9. No-
vember 2019, um 20 Uhr.
Schon heute wird auf diesen Ter-
min hingewiesen. Im nächsten
Bellenberg Aktuell folgen noch
weitere Informationen.

Wo ist was los?

Freitag, 4.10.
Rübenfest, Lacha-Dreggler, Fest-
platz bei Turn- und Festhalle
Samstag, 26.10.
Herbstversammlung, Obst- und
Gartenbauverein, Turn- und Fest-
halle

Im Juli 2019 war Sylvia Rohr-
hirsch mit drei Gleichgesinnten
in Tiflis. Grund des ehrenamtli-
chen Aufenthaltes war eine An-
frage des FAST (First Assistent Sa-
mariter Team) des ASB Deutsch-
land. Der Arbeiter-Samariter-
Bund Georgien ist besonders mit
der Betreuung von Kindern mit
und ohne Handicap betraut. Hier
sollen nun alle, die in diesem Be-
reich arbeiten (und darüber hi-
naus) Schulungen in Erster Hilfe

bekommen. Sylvia Rohrhirsch hat
aus diesem Grund mit ihren
Teamkollegen Fachkräfte, die in
der Regel aus Lehramt und medi-
zinischem Bereich kommen, zu
Erste-Hilfe-Ausbildern geschult.
Grundlagen der Schulung waren
die Vorgaben des ERC (Europian
Resuscitation Council), was ex-
plizit von den georgischen Kolle-
gen so gewünscht worden ist.
40 Personen hatten sich vorab
beim georgischen Samariterbund

für die Ausbildung beworben und
15 Personen wurden dann nach
Vorstellungsgesprächen ausge-
wählt. Nach einer anstrengenden
einwöchigen Schulung konnten
14 von 15 Teilnehmer die Prüfung
erfolgreich zum Erste-Hilfe-Aus-
bilder bestehen!Bereits jetzt
schon besteht die Anfrage für
2020, weiter Fachausbilder für
Notfälle im Kindesalter auszubil-
den sowie die Teilnehmer von
diesem Jahr fortzubilden.

Bei fast 40 Grad ohne Klimaanlage kann Lernen und Lehren manchmal anstrengend sein.

Erste Hilfe Schulung für Georgiens Lehrer
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Ein motiviertes Team, welches
sich vor Abflug in Frankfurt
persönlich kennenlernt (von
links nach rechts): Dr. Jutta
Maiwald (Orkney), Sylvia
Rohrhirsch (Bellenberg), Dr.
Christian Düsing (Düsseldorf),
und Sarah Schneider (Köln)

Große Freude nach einer anstrengenden, aber erfolgreichen und schönen Woche. Fotos: Sylvia Rohrhirsch.
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Felix Bobke (Foto) absolvierte in Berlin seine Steinmetzlehre und
ging danach auf die Walz, die inzwischen beendet ist. Für seine
Meisterprüfung suchte er nach einem Objekt, von dem ein Nutzen
ausgehen sollte und hatte die Idee, sich mit seiner Kunst für die
freundliche Aufnahme in Bellenberg erkenntlich zu zeigen. Also
meißelte er das Wappen unserer Gemeinde in Stein. Dafür wählte
er die Form eines Steinkreises mit gotischem Zierwerk – das Ge-
meindewappen Bellenbergs in Grün und Gold prangt in der Mitte.
Dieses gotische Maßwerk mit dem Gemeindewappen hat den Weg
durch die Meisterprüfung geschafft und steht inzwischen an der
südlichen Ortseinfahrt neben der Mooreiche. Foto: Regina Langhans.

Helfertreffen
Das nächste Helfertreffen findet am
Montag, 4. November 2019, 18 Uhr, in
der Arche, Bauerngasse 2, statt.

Rollator-Training

Am 13. Juli 2019 veranstaltete die Gene-
rationenhilfe Bellenberg e. V. im Pfarr-

heim Regina Pacis einen Informationsnachmittag. Rund 20 Senioren
nahmen rege daran teil. Rudolf Dippold zeigte die verschiedenen
Möglichkeiten auf, das Zuhause seniorengerecht zu verändern. Trep-
penlift, Bad-Umbau, Hausnotruf waren die wichtigsten Punkte. Das
Sanitätshaus Siramed stellte diverse Hilfsmittel vor, wie Gehstöcke,
Greifzangen, flexible Drehsitze usw. Die Vorführ-Rollatoren konnten
selbstverständlich vor Ort ausprobiert und „probegefahren" werden.
Herr Mathè von der Verkehrswacht zeigte die Handhabung des Rol-
lators auf einem Parcour mit Gehsteigkanten, engen Kurven, anstei-
gendem und abschüssigen Gelände. Kaffee und selbstgebackene Ku-
chen fanden guten Anklang.

Angebot unserer Hilfen
- Fahrdienst und Begleitung zum Arzt, Einkaufen, Spaziergang usw.
- Hilfe im Haushalt im Krankheitsfall
- Hilfe bei leichten Gartenarbeiten
- Hilfe bei schriftlichen Tätigkeiten
- Unterstützung für pflegende Angehörige.
Um Dienste zu bestellen, melden Sie dies bitte mindestens 2 bis 3
Tage vor dem benötigten Termin bei Gabi Frank, Telefon 8467, oder
Rudolf März (Arche), Telefon 34203, an.
Auskünfte, Aufnahmeanträge etc. erhalten Sie bei Rudi März (Arche,
Bauerngasse 2). Sie finden uns auch im Internet unter www.genera-
tionenhilfe-bellenberg.com.
Unsere Flyer liegen in vielen Bellenberger Geschäften und Praxen
aus.

Neue Helfer
Haben Sie etwas freie Zeit, die Sie sinnvoll verbringen wollen? Kom-
men Sie zu uns! Sie unterstützen hilfsbedürftige Mitbürger bei leich-
ten Gartenarbeiten, Fahrten zum Einkaufen, zum Arzt, beim Spazier-
gang usw.

Vermessungsamtlicher Lageplan
für Bauanträge
Die Gemeinde Bellenberg weist alle Bürgerinnen und Bürger darauf
hin, dass jedem Bauantrag ein aktueller vermessungsamtlicher Lage-
plan mit einem Eigentümerverzeichnis der angrenzenden Grundstü-
cke beiliegen muss. Einen solchen amtlichen Lageplan kann die Ge-
meinde nicht erstellen. Er muss beim Amt für Digitalisierung, Breit-
band und Vermessung Günzburg, Augsburger Straße 1, 89312 Günz-
burg, beantragt werden. Um Beachtung wird gebeten.

Erscheinen und Redaktionsschluss
von „Bellenberg Aktuell“
Die nächste Ausgabe von „Bellenberg Aktuell“ erscheint am
Donnerstag, 24. Oktober 2019. Abgabeschluss ist am Donners-
tag, 10. Oktober 2019.

Im Juli hat der Frauenbund wieder einen Kurs zum Weidenflechten
mit Frau Birle angeboten. Unser Bild zeigt die Teilnehmerinnen mit
ihren selbst geschaffenen Werken. Foto: Frauenbund.

Melissa Kittel &
Markus Sänger

Ulmer Straße 2
89287 Bellenberg

Tel. 07306.9527030

HIT DES MONATS:

25% RABATT
Gültig bis 23. Oktober 2019 - nur gegen Vorlage dieser Original-Anzeige

✂

✂

...auf eine
beliebige Pizza 

Ihrer Wahl...!



Die kommende Saison für die
Tischtennisabteilung des ASV
Bellenberg steht vor der Türe –
ein guter Anlass für eine kurze
Vorschau. So blickt die erste
Mannschaft optimistisch in die
Zukunft. Neuer Teamchef Oliver
Schätz meint, man könne durch-
aus um die oberen Plätze in der
Bezirksklasse mitspielen. Das
vordere Paarkreuz, also die auf
den Plätzen eins und zwei ge-
setzten Spieler, ist da jedoch eu-
phorischer und fordert mit breiter
Brust den Aufstieg und damit zu-
sammenhängend die Meister-
schaft, wie aus internen Kreise zu
erfahren war. Und in der Tat ist
diese Option nicht unrealistisch,
zumal der ASV Bellenberg mit
Neuzugang Erwin Nalbant einen
Hochkaräter für das hintere Paar-
kreuz erhalten hat.
Andreas Foukery fordert als
Mannschaftsführer der Zweiten
eine Veränderung: Er möchte
nicht wie in den vergangenen
Jahren um den Klassenerhalt
spielen, sondern sich und seine
Spieler im mittleren, sicheren
Mittelfeld der Kreisliga-A-Tabelle
sehen. Er ist positiv gestimmt,
sieht dieses Ziel als machbar an
und verweist dabei auf „Oldie“
Werner Bräuer, der durch den
Neuzugang in der ersten in die
zweite Garde gerutscht ist. Wer-
ner Bräuer könnte mir seiner Er-
fahrung durchaus als eine Ver-
stärkung angesehen werden.
Auch in der dritten Mannschaft
hat sich eine hoffnungsvolle, ja
gelassene Grundstimmung ver-
breitet. Leopold Vogt sagte:

„Nachdem die Mannschaften
und Aufstellungen der C-Klasse
bekannt sind, können wir uns fast
wieder wie in der B-Klasse füh-
len. Die Gegner sind nämlich
weitgehend die gleichen wie vor
zwei Jahren, als wir in der B-
Klasse aufschlugen. Dementspre-
chend sind wir mit einem Mittel-
platz zufrieden und wollen nach
oben überraschen. Ich setze auf
unseren erfahrenen Spieler und
die hungrigen Jungfüchse.“
Alles in allem freuen sich die drei
Mannschaften des ASV Bellen-
berg auf die kommende Saison,
die am 28. September 2019 die
ersten Heimspiele in der Schul-
turnhalle bietet. Zuschauer sind
gerne gesehen. Weitere Infos und
Spieltermine sind unter
www.asv-bellenberg.de, Tisch-
tennis, zu finden.

Steht er am Ende mit leeren
Händen da? Nicht, wenn es nach
Marc Kukofka geht. Er fordert
die Meisterschaft. 

Foto: ASV-Tischtennis.

Veranstaltungen beim Landesbund
für Vogelschutz in Bayern e.V.

Oktober 2019 - Brennen-Pflege im FFH-Gebiet Donauauen

„Brennen“ sind Trockenstandorte (auf ehemaligen Kiesbänken der
Donau) im Auwald. Sie beherbergen eine hochinteressante Tier- und
Pflanzenwelt, die aber durch Verbuschung und starken Gradwuchs
bedroht ist. Durch die Pflege sichern wir den Erhalt dieser oft selte-
nen Arten. Bitte festes Schuhwerk und evtl. Arbeitshandschuhe mit-
bringen. Für Arbeitsgeräte und Verpflegung ist gesorgt.
Treffpunkt Samstag, 5. Oktober 2019, 8.30 Uhr, Parkplatz Lidl, Ner-
singer Straße 26, Unterelchingen.

Projekt „Blühende Landschaften“ - Vortrag von Michael Angerer

Um etwas gegen das Insektensterben zu unternehmen, wurden 2017
vom Leiter des Fachbereichs „Naturschutz und Landschaftsplanung“
im Landratsam Neu-Ulm, Michael Angerer, Kommunen, Ämter,
Landwirte, aber auch Gartenbauvereine und Privatleute aufgerufen,
auf geeigneten Flächen Blumenoasen anzulegen. Er stellt uns das
Projekt vor, zeigt neu entstandene Blühflächen und berichtet über die
ersten Erfahrungen und Erfolge.
Der Vortrag findet am Donnerstag, 24. Oktober 2019, 19.30 Uhr, in
der Sportgaststätte statt.

Vom Frühjahr bis zum Spätherbst
erreichen die Gemeindeverwal-
tung viele Beschwerden über
überhängende Grenzbepflan-
zungen, mit Unkraut bewach-
sene Straßenränder oder laubbe-
deckte Gehwege. Wir bitten des-
halb alle Bürgerinnen und Bür-
ger, die Gehwege und Straßen
sauber zu halten und die Hecken
und Sträucher im eigenen Garten
bis zur Grundstücksgrenze zu-
rückzuschneiden. Vor allem im
Herbst und bei Tauwetter im
Winter ist es insbesondere wich-
tig, die Abflussrinnen und Kanal-
einlaufschächte frei zu halten,

damit das Wasser ungehindert
abfließen kann. Ausdrücklich
möchten wir an dieser Stelle
auch darauf hinweisen, dass es
verboten ist, Putz- und Wasch-
wasser in die Kanalschächte aus-
zuschütten. 
Die Verordnung über die Rein-
haltung und Reinigung der öf-
fentlichen Straßen und die Siche-
rung der Gehbahnen im Winter
erhalten Sie im Rathaus, Zimmer
O6 oder auf der Homepage der
Gemeinde www.gemeinde-bel-
lenberg.de unter Gemeinde-
recht/Straßensicherungsverord-
nung.

Anfang August 2019 machten
sich rund 25 Musiker auf den
Weg nach Ulm, um das Maisla-
byrinth zu besuchen. Angekom-
men in Seligweiler wurden Grup-
pen eingeteilt, um gegeneinan-
der im Maisfeld anzutreten. Der
Schnellste gewann! Die Mann-
schaften gaben sich lustige Na-
men, wie z. B die Maisrocker, die
wilden Hühner oder auch Pop-
cornteam. 
Im Maislabyrinth mussten alle
Gruppen fünf Stempelstationen

finden und auf ihrer Laufkarte
verewigen. Wer alle Stempel
hatte, konnte den Weg nach
draußen suchen. Alles ging gut,
niemand hatte sich im Maislaby-
rinth verlaufen und so konnten
sie zur anschließenden internen
Siegerehrung übergehen. Zum
gemütlichen Abschluss gingen
alle gemeinsam ins Restaurant
Seligweiler, um noch ein leckeres
Eis zu essen. Ein aktiver und lus-
tiger Tag mit der Musikgesell-
schaft Bellenberg.

Die Jungmusiker der Musikgesellschaft im Maislabyrinth. 
Foto: Musikgesellschaft.

Tischtennis: Blick auf die 
kommende Saison

Grenzbepflanzung und 
Reinhaltung öffentlicher Straßen

Die Jungmusiker der Musikgesell-
schaft - Ausflug ins Maislabyrinth
Seligweiler
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Aufwärmen in Boulderhalle beim Aktiv-Camp 2019. Foto: KiSS.

Danke für die „Zeitreisen“
Die Gemeindeverwaltung dankt Jörg Zenker für seine tollen
„Zeitreise“-Geschichten und Bilder im Rahmen des Leader-Pro-
jekts „Bellenberger Geschichtstafeln“. Wir sind begeistert von sei-
nem Engagement für Bellenberg!

Für den Ausbau unserer B- und
C-Juniorinnen-Mannschaften für
die Saison 19/20 suchen wir
noch Unterstützung. Du bist fuß-
ballbegeistert, ehrgeizig und hast
Lust bei uns mit zu trainieren? Du
spielst schon Fußball in einer an-
deren Mannschaft, fühlst dich
aber nicht mehr wohl? Du hast
vielleicht schon mal Fußball ge-
spielt und möchtest gerne wieder
anfangen, traust dich aber nicht?
Bei uns ist jeder willkommen und
wird sehr herzlich empfangen.

Wenn du Jahrgang 03/04 und
jünger bist, bei erfahrenen Trai-
nern trainieren und mit uns er-
folgreich Fußball spielen möch-
test, dann bist du beim FV Bel-
lenberg genau richtig!

Wir laden alle interessierten
Mädchen zum Schnuppertrai-
ning ein! Unverbindliche Aus-
künfte bekommt ihr von Chris
Briechle (chrisbriechle.fvbellen-
berg@gmail.com).
Wir freuen uns auf DICH!

Wir suchen Verstärkung für die
Verbandsstaffel
B-Juniorinnen Mannschaft des FV Bellenberg

Seit Dienstag, 10. September
2019, wurde wieder mit dem
KiSS-Unterricht in allen Gruppen
der Kindersportschule (KiSS) Bel-
lenberg begonnen. In einigen
Gruppen gibt es für das kom-
mende Schuljahr 2019/2020
noch freie Plätze.
Nachfolgend finden Sie alle Un-
terrichtszeiten aller Gruppen der
KiSS Bellenberg:
- Windelflitzer 1 (14/15 Monate –
3 Jahre), Donnerstag, 9.30 –
10.30 Uhr
- Windelflitzer 2 (14/15 Monate –
3 Jahre), Donnerstag, 10.30 –
10.30 Uhr
- Mini-KiSS Affen (3 – 4 Jahre),
Dienstag, 14 – 15 Uhr
- Mini-KiSS Elefanten (3 – 4
Jahre), Dienstag, 15 – 16 Uhr
- Mini-KiSS Löwen (3 – 4 Jahre),
Donnerstag, 14.45 – 15.45 Uhr
- Mini KiSS Giraffen (3 – 4 Jahre),
Donnerstag, 15.45 – 16.45 Uhr
- KiSS Stufe 1a (5 – 6 Jahre),
Dienstag, 16 – 16.45 Uhr + Don-
nerstag, 16.45 – 17.30 Uhr
- KiSS Stufe 1b (4 – 5 Jahre), Mitt-
woch, 16 – 16.45 Uhr + Freitag,
14.15 – 15 Uhr
- KiSS Stufe 1c (5 – 6 Jahre), Mitt-
woch, 16.45 – 17.30 Uhr + Frei-
tag, 15 – 15.45 Uhr
- KiSS Stufe 2a (2. + 3. Klasse),
Dienstag, 16.45 – 17.45 Uhr +
Donnerstag, 17.30 – 18.30 Uhr
- KiSS Stufe 2b (1. Klasse), Mitt-

woch, 17.30 – 18.30 Uhr + Frei-
tag, 15.45 – 16.45 Uhr
- KiSS Stufe 3a (4. – 6. Klasse),
Dienstag, 17.45 – 19.15 Uhr +
Freitag, 16.45 – 18.15 Uhr

Ziele der Kindersportschule
(KiSS) Bellenberg
Spaß an Spiel, Sport und Bewe-
gung vermitteln, Haltungsschwä-
chen früh erkennen und korrigie-
ren, koordinative und konditio-
nelle Fähigkeiten ohne Leistungs-
druck verbessern, soziale Hand-
lungsfähigkeiten durch Spiel und
Sport in der Gruppe entwickeln,
soziale und psychische Entwick-
lung unterstützen, Grundlagen-
ausbildung für alle Sportarten,
optimale Voraussetzungen für ein
lebenslanges Sporttreiben schaf-
fen.
Anfragen für alle Gruppen der
Kindersportschule (KiSS) Bellen-
berg bitte an den Leiter der KiSS,
Phillip Schmidt per E-Mail unter
phillip.schmidt@gs.kiss-bellen-
berg.de.
Die Aufnahme in die KiSS Bellen-
berg erfolgt in der Reihenfolge
der Anmeldungen. Schnupper-
stunden im regulären KiSS-Un-
terricht sind nach Absprache
während des Schuljahrs möglich.
Weitere Informationen zur Kin-
dersportschule (KiSS) Bellenberg
finden Sie unter www.kiss-bel-
lenberg.de. 

Unterrichtszeiten in der Kindersportschule
(KiSS) Bellenberg für das KiSS-Schuljahr
2019/2020

Heimspiele der Vereine
Tischtennis – Turn- und Festhalle
Sa. 28. Sept. 18.30 Uhr ASV III – Nersingen
Sa. 28. Sept. 18.30 Uhr ASV II – Lehr
Sa. 5. Okt. 18.30 Uhr ASV I – Holzheim
Sa. 12. Okt. 18.30 Uhr ASV II – Reutti
Sa. 12. Okt. 18.30 Uhr ASV I – Vöhringen
Sa. 19. Okt. 18.30 Uhr ASV III – VfB Ulm
Sa. 2. Nov. 18.30 Uhr ASV III – Oberkirchberg
Sa. 2. Nov. 18.30 Uhr ASV II – Senden-Höll
Sa. 2. Nov. 18.30 Uhr ASV I – Setzingen
Sa. 30. Nov. 18.30 Uhr ASV III – VfB Ulm
Sa. 30. Nov. 18.30 Uhr ASV II – Staig
Sa. 30. Nov. 18.30 Uhr ASV I – Herrlingen

Abfuhr und Abholung der Abfall- und Wertstoffe

Donnerstag 10. Oktober 2019
Donnerstag 24. Oktober 2019

Mittwoch 2. Oktober 2019
Mittwoch 16. Oktober 2019

Windelsäcke Kostenlos im Rathaus zu den 
Öffnungszeiten erhältlich

Müllsäcke im Rathaus zu den Öffnungszeiten

Abholung Altpapier Samstag 16. November 2019
Das Rote Kreuz und die Gemeinde bitten die  
Bürger, das Altpapier aufzubewahren und den Alt- 
sammlungen mitzugeben. Mit dem Erlös aus den
Altstoffsammlungen finanziert das Rote Kreuz 
seine sozialen und caritativen Aufgaben.

Wertstoffhof Mittwoch 15 Uhr - 17 Uhr
Tiefenbacher Straße Freitag 15 Uhr - 18 Uhr

Samstag 10 Uhr - 14 Uhr

Problemmüllsammlung Samstag 2. November 2019

Kleinanlieferung beim Entsorgungs- und Wertstoff-

(Fahrzeuge bis 7,5 t. Bei Anlieferungen über  
Pauschalgewicht von 40 kg ab dem ersten Kilo-

Entsorgungs- und Wert- 7 Uhr - 12 Uhr
stoffzentrum (EWW) 13 Uhr - 17 Uhr

Samstag 9 Uhr - 13 Uhr

Haushaltsübliche Menge bei Fa. Knittel GmbH, 
Adalbert-Stifter-Straße 28, 89269 Vöhringen,

bis 500 Kilogramm

Abfuhr Hausmüll

Montag - Freitag

Bauschutt

Sperrmüll

Zusatzmüll

Abholung Gelber Sack



Die Baur Group aus Bellenberg,
ein Unternehmen, das alles rund
ums Haus und den Bau anbietet,
Immobilien, Generalunterneh-
men/Bauträger, Abbrucharbeiten,
Baggerarbeiten und vieles mehr,
hat den Tennisverein Bellenberg
mit einer großzügigen Geld-
spende in Höhe von 1.500 Euro
zur Instandhaltung der Tennisan-
lage unterstützt. Unser Bild zeigt
von links nach rechts Baur Group
Inhaber Carolin und Sven Baur
und Vorstand Tennisverein Alois
Alt. Foto: Baur Group.

Ein halbes Jahr lang besuchten
sie fleißig die Unterrichtseinhei-
ten des zertifizierten Coachs Karl
Bosch, der 30 Jahre Erfahrung in
der Führung von Vereinen und
Verbänden mitbrachte. Jetzt be-
kamen die 27 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer es schriftlich: Sie
sind das „Käpsele“ in ihrem Ver-
ein. Auf dem Zertifikat, das ihnen
die stellvertretende Landrätin Sa-
bine Krätschmer überreichte,
steht es schwarz auf weiß.
Für Nicht-Schwaben: Ein „Käp-
sele“ ist ein kluger, cleverer, ge-
schickter Mensch, der immer für
eine zündende Idee gut ist. Im
Falle der Bosch-Schülerinnen
und Schüler kennt er oder sie
sich in Vereinsführung inklusive
der Leitung von Vorstandssitzun-

gen beziehungsweise der Mit-
gliederversammlung ebenso gut
aus wie in der Akquisition und
Motivation von Mitgliedern und
neuen Vorstandsmitgliedern. Da-
rüber hinaus beherrscht das
„Käpsele im Verein“ die Leitli-
nien und Grundzüge der Vereins-
arbeit sowie das Vereinssteuer-
recht und ist last but not least ein
Könner in Kommunikation und
Konfliktmanagement.
Diese sechs Bausteine umfasste
das Schulungskonzept des von
der Freiwilligenagentur des
Landkreises Neu-Ulm angebote-
nen Kompaktseminars, das – so
kündigte Freiwilligenkoordinato-
rin Mareike Vierling an – bei ent-
sprechender Nachfrage eine
Neuauflage erleben wird.

So strahlen „Käpseles“ im Verein: Diese Frauen und Männer ließen
sich von Coach Karl Bosch (erster von rechts) fit für das Ehrenamt
machen. Landratsstellvertreterin Sabine Krätschmer (Dritte von
links) und Mareike Vierling von der Freiwilligenagentur „Hand in
Hand“ des Landkreises Neu-Ulm (vorne Mitte) gratulierten den er-
folgreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmern bei der Zertifikats-
übergabe im Landratsamt. Foto: Jürgen Bigelmayr (Landratsamt Neu-Ulm).

Unter diesem Motto bietet das
Dominikus-Ringeisen-Werk
(www.drw.de) eine Wohnform
für erwachsene Menschen mit
Behinderung an: „Betreutes
Wohnen in Familien“ (BWF).
Darunter versteht man die Auf-
nahme und Begleitung eines
Menschen mit Behinderung
oder psychischen Erkrankung in
einer Gastfamilie.
Gastfamilien können Familien
mit und ohne Kinder, Lebensge-
meinschaften, Alleinerziehende
oder alleinstehende Personen
sein. Die Gastfamilien benöti-
gen keine fachliche Ausbildung,
sollten aber die Bereitschaft mit-
bringen, sich längerfristig um ei-
nen Menschen zu kümmern und
eine tragfähige Beziehung zu
ihm aufbauen.
Der Bezirk Schwaben entlohnt
diese Unterstützungsleistung der
Gastfamilien mit einem monatli-
chen Betreuungsgeld. Miete und
Nebenkosten werden in ange-

messenem Umfang erstattet. Zu-
zahlungen zu Lebenshaltungs-
kosten werden individuell ver-
einbart.
Haben wir Sie neugierig ge-
macht? Dann kommen Sie doch
am Mittwoch, 9. Oktober 2019,
um 17:30 Uhr, nach Illertissen,
Gustav-Stressemann-Straße 1a,
Büro Ambulante und Offene
Hilfen, oder am Freitag, 11. Ok-
tober 2019, um 17 Uhr, nach
Ursberg, Klosterhof 2, Konfe-
renzraum im 4. Stock. Das Kon-
zept Betreutes Wohnen in Fami-
lien wird vorgestellt und mögli-
che Fragen können gestellt wer-
den.
Bitte um Anmeldung unter
bwf@drw.de., oder Telefon
08282/8003302 (Anrufbeant-
worter) bis spätestens Freitag, 4.
Oktober 2019, damit wir besser
planen können. Bitte geben Sie
an, ob Sie in Ursberg oder Iller-
tissen an der Informationsveran-
staltung teilnehmen.

Seniorennachmittag
Zum Seniorennachmittag lädt
Gisela Studer am Donnerstag,
17. Oktober 2019, 14 Uhr, ins
Pfarrheim „Regina Pacis“ ein.
Thema „Die Polizei rät!“ mit
Herrn Eberhard.

Singen für Jedermann
Am Donnerstag, 10. Oktober
2019, von 14.30 Uhr bis 16 Uhr,
sind alle eingeladen, die Freude
am Singen haben. Der Singkreis
trifft sich im Pfarrheim „Regina
Pacis“.

Gymnastik
Jeden Montag von 14 Uhr bis 15
Uhr findet im Pfarrheim „Regina
Pacis“ die seniorengerechte
Gymnastik statt.

Rosenkranzandacht
Zur Rosenkranzandacht wird am
Donnerstag, 3. Oktober 2019,
14.30 Uhr, in die alte Kirche ein-
geladen.
Auskunft zu allen Terminen bei
der Leiterin des kath. Senioren-
kreises, Gisela Studer, Telefon
35145.

Von Frühjahr bis Herbst sind es Unkraut und fallende Blätter,
die die Kanalschächte und Abflussrinnen verstopfen. Völlig
wirkungslos sind Versickerungsschächte, die im Winter mit ei-
ner dicken Eisschicht bedeckt sind. Ganzjährig gilt daher: Bitte
halten Sie die Abflussrinnen und Kanalschächte frei, um das
ungehinderte Ablaufen von Tau- und Regenwasser zu gewähr-
leisten. Die Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung
der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im
Winter erhalten Sie im Rathaus, Zimmer O6 oder im Internet
unter www.gemeinde-bellenberg.de – Rathaus und Politik –
Gemeinderecht.

Versickerungsschächte 
müssen freigehalten werden

Großzügige Spende für Tennisverein

„Käpsele“ wissen, 
wo’s im Verein langgeht
27 Teilnehmerinnen und Teilnehmer absolvieren Kompaktseminar
der Freiwilligenagentur erfolgreich

„Gutes tun und Menschen mit Behinderung
eine Lebensperspektive innerhalb 
der Familie bieten“

Katholischer Seniorenkreis
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Am einem sonnigen und heißen
Julitag fuhren 35 Mitglieder und
Gartenfreunde zur diesjährigen
bayerischen Landesgartenschau
nach Wassertrüdingen. Auf der
Gartenschau der Heimatschätze
kamen nicht nur Blumen- und
Gartenfans auf ihre Kosten: Stim-
mungsvolle Musikeinlagen, Ge-
nuss, Unterhaltung und Kunst.
Die Gartenschau hat ihren Besu-
chern vielfältigste Veranstaltun-

gen geboten. Sie umfasste drei
Bereiche: den Wörnitzpark, den
Weg durch die Innenstadt Was-
sertrüdingens und den Klingen-
weiherpark.
Im Wörnitzpark fanden die Besu-
cher die Garten- und Kultur-
schätze, Vorschläge für die Gar-
tengestaltung sowie Beispiele,
wie Balkone verschönert werden
können. Auf der Bühne und den
Flächen in der Nähe des Eingan-

ges zeigten ortsansässige Vereine
und andere, was die Region zu
bieten hat. Das Konzept der Gar-
tenschau verband die beiden
Landschaftsparks mit dem Weg
durch die malerische Altstadt
entlang der Stadtmauer am En-
tengraben bis zum Sonnenuhren-
park. Durch den gesamten Klin-
genweiherpark führte der barrie-
refreie Weihersteig. Er begann an
der „Seerose“ am ersten Klingen-

weiher und endete am höchsten
Punkt der Gartenschau, der
„Bergrose“. Nach einem herrli-
chen Tag auf der Landesgarten-
schau traten die Ausflügler gegen
15:30 Uhr die Heimfahrt an,
nicht ohne auf dem Heimweg im
Albgasthof Bären in Bernstadt
einzukehren. Gegen 19 Uhr sind
sie dann wieder wohlbehalten
und mit vielen neuen Eindrücken
nach Bellenberg zurückgekehrt.

Hier kommen Blumen- und Gartenfreunde auf ihre Kosten. Fotos: Obst- und Gartenbauverein.

Ausflug des Obst- und Gartenbauvereins zur Landesgartenschau in Wassertrüdingen

Vorsitzender Gunter Shelley (Mitte) mit den Gartenfreunden bei der Landesgartenschau.
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